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1 Aufgabenstellung  Die RS-Bau & Grundstücks GmbH plant die Errichtung eines REWE-Supermarkts, eines REWE-Getränkemarkts und eines dm-Drogeriemarkts am Standort Rüdesheimer Straße 86-90, 92-94 in Bad Kreuznach. Das Plangebiet umfasst die Grundstücke mit den Flurstücknummern 111/5 und 113/22.   Die östlichen Flächen des Plangebiets wurden in der Vergangenheit bereits durch einen Discounter, anschließend durch einen Autohändler gewerblich genutzt. Für die Errichtung des REWE-Supermarkts erfolgte bereits eine schalltechnische Untersuchung inkl. der Entwicklung eines Lärmschutzkonzepts (Gutachten 1633_gut01 vom 17.11.2016 des Büros GSB /1/).   Die westlichen Flächen werden momentan noch durch ein Autohaus gewerblich genutzt. Die hier bestehenden Gebäudekomplexe sollen abgerissen und durch einen Neubau ersetzt werden. Zur planungsrechtlichen Umsetzung dieser Entwicklungsabsicht beabsichtigt die Stadt Bad Kreuznach, den Bebauungsplan 14/1 in einem Teilbereich zu ändern. Zur Änderung des Bebauungsplans ist u.a. ein schalltechnisches Gutachten erforderlich, welches die schalltechnische Situation erfasst und beurteilt.  Das Planvorhaben liegt nördlich der Rüdesheimer Straße. Vorgesehen sind Verkaufsflächen für Lebensmittel, Backwaren, Getränke und Drogerieartikel auf einer Verkaufsfläche von insgesamt 2.600 m2. Zwischen dem geplanten Gebäudekomplex und der Rüdesheimer Straße sollen insgesamt 133 Stellplätze entstehen. Die nördlich, nordwestlich und nordöstlich des Plangebiets liegenden schutzwürdigen Nutzungen befinden sich in reinen Wohngebieten (WR). Südlich, südwestlich und südöstlich befinden sich schutzwürdige Nutzungen in Mischgebieten (MI).   Da die Abstände zwischen dem Plangebiet und den schutzwürdigen Nutzungen in der Umgebung gering sind, ist die zu erwartende Schallimmissionssituation, die durch den Neubau des gesamten Nahversorgungszentrums entsteht, durch ein schalltechnisches Gutachten zu untersuchen und anhand der maßgeblichen Beurteilungsgrundlage zu bewerten. Die Vorbelastung durch die bestehende südlich der Rüdesheimer Straße liegende Gärtnerei ‘Averesch‘ wurde bereits in einem anderen Gutachten (‘Gutachterliche Stellungnahme zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für einen Verbrauchermarkt in der Rüdesheimer Straße in Bad Kreuznach‘, Schalltechnisches Ingenieurbüro Pies, 08.01.2016 /2/) untersucht und wird für das vorliegende Gutachten übernommen.   Die Untersuchung der Zunahme des Verkehrslärms ist in der vorliegenden Aufgabenstellung nicht relevant, da die Zunahme der Verkehrsmengen auf der bereits stark befahrenen Rüdesheimer Straße, diese weist eine DTV von ca. 15.000 Fahrzeugen auf, als nicht wesentlich einzustufen ist.1  Die Abbildung A01 im Anhang zeigt die räumliche Situation des Untersuchungsgebiets.   
                                           1  Die ‘Verkehrsuntersuchung zum Einzelhandelsstandort Rüdesheimer Straße 86-90 in Bad Kreuznach‘ /4/ kommt zu dem Ergebnis, dass sich die Verkehrsmenge durch die Errichtung des Verbrauchermarktes von 14.800 Fahrzeugen auf 16.880 Fahrzeuge am Tag erhöht. Dies entspricht einer Zunahme des Emissionspegels um ca. 0,6 dB(A). 
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2 Immissionsschutz- und planungsrechtliche Grundlagen  Die gesetzliche Grundlage für die Erarbeitung des schalltechnischen Gutachtens stellt das  
• Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräu-sche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge - Bundes-Immissionsschutzgesetz – BImSchG in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt geändert am 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) /3//3/ dar. Gemäß § 50 BImSchG sind ‘bei raumbedeutsamen Planungen und Maßnahmen die für eine bestimmte Nutzung vorgesehenen Flächen einander so zuzuordnen, dass schädliche Umwelteinwir-kungen … auf die ausschließlich oder überwiegend dem Wohnen dienenden Gebiete … so weit wie möglich vermieden werden‘.  Bei städtebaulichen Aufgabenstellungen, wie der Aufstellung eines Bebauungsplans, ist originär die  
• DIN 18.005 ‘Schallschutz im Städtebau‘ vom Juli 2002 /5//5/ i.V.m. dem  
• Beiblatt 1 ‘Schallschutz im Städtebau - Berechnungsverfahren - Schalltechnische Orientie-rungswerte für die städtebauliche Planung‘ vom Mai 1987 /6/ heranzuziehen. Nach DIN 18.005, Teil 1, Beiblatt 1 /6/ sind bei der Bauleitplanung in der Regel den verschiedenen schutzbedürftigen Nutzungen (z.B. Bauflächen, Baugebiete, sonstige Flächen) die nachfolgenden Orientierungswerte für den Beurteilungspegel zuzuordnen. Ihre Einhaltung oder Unterschreitung ist wünschenswert, um die mit der Eigenart des betreffenden Baugebietes oder der betreffenden Baufläche verbundene Erwartung auf angemessenen Schutz vor Lärmbelastung zu erfüllen.  Die Beurteilungspegel der Geräusche verschiedener Arten von Schallquellen (Verkehr, Industrie und Gewerbe, Freizeitlärm) sollen jeweils für sich allein mit den Orientierungswerten verglichen und nicht energetisch addiert werden.  Die Tabelle 1 zeigt in einer Übersicht die Orientierungswerte für verschiedene Gebietsnutzungen für Anlagenlärm.  Tabelle 1 Schalltechnische Orientierungswerte (OW) für Anlagenlärm gemäß Beiblatt 1 zu DIN 18.005 Teil 1 Gebietsart Orientierungswert in dB(A)  Tags (06.00-22.00) Nachts (22.00-06.00) Reine Wohngebiete (WR), Wochenendhausgebiete und Ferien-hausgebiete 50 35  Allgemeine Wohngebiete (WA), Kleinsiedlungsgebiete (WS) und Campingplatzgebiete 55 40  Friedhöfe, Kleingartenanlagen und Parkanlagen 55 55 Besondere Wohngebiete (WB) 60 40 Dorfgebiete (MD) und Mischgebiete (MI) 60 45 Kerngebiete (MK) und Gewerbegebiete (GE) 65 50 Sonstige Sondergebiete, soweit sie schutzbedürftig sind, je nach Nutzungsart 45 bis 65 35 bis 65  
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Die Tageswerte beziehen sich auf einen Beurteilungspegel für die Zeit von 06.00-22.00 Uhr. Für die Nachtwerte gilt der Zeitraum von 22.00-06.00 Uhr. Der Beurteilungspegel beinhaltet eine ener-getische Mittelung der Immissionspegel innerhalb der genannten Zeitintervalle.  Über die Vorgaben der DIN 18.005 hinaus nennt die  
• Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz ‘Technische Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm)‘ vom 26. August 1998 /7/ immissionsschutzrechtlich verbindlich für gewerbliche Anlagen die an schutzwürdigen Nutzungen einzuhaltenden Immissionsrichtwerte. Die Zahlenwerte der Immissionsrichtwerte entsprechen, bis auf die Gebietsart Kerngebiete, den Orientierungswerten der DIN 18.005, siehe dazu Tabelle 2. Da die DIN 18.005 auf die TA Lärm verweist, wird zur weiteren Beurteilung auf die Vorgaben der TA Lärm zurückgegriffen.  Tabelle 2 Immissionsrichtwerte (IRW) für Anlagenlärm gemäß TA Lärm Nr. Gebietsart Immissionsrichtwert in dB(A)   Tags (06.00-22.00) Nachts (22.00-06.00) 1 Kurgebiete, Krankenhäuser und Pflegeanstalten 45 35  2 Reine Wohngebiete (WR) 50 35 3 Allgemeine Wohngebiete (WA) und Kleinsiedlungsge-biete (WS)  55 40 4 Kerngebiete (MK), Dorfgebiete (MD) und Mischgebiete (MI) 60 45 5 Gewerbegebiete (GE) 65 50 6 Industriegebiete (GI) 70 70  Die Immissionsrichtwerte der TA Lärm sind dabei, wie auch die Orientierungswerte des Beiblatts 1 der DIN 18.005, auf die Gesamtbelastung durch Anlagenlärm anzuwenden. Unter der Gesamtbe-lastung ist die Belastung an einer schutzwürdigen Nutzung zu verstehen, die von allen Anlagen, für die die TA Lärm gilt, hervorgerufen wird. Wirken also auf den maßgeblichen Immissionsort mehrere Anlagen oder Betriebe ein, so ist sicherzustellen, dass in der Summe die Immissionsrichtwerte eingehalten werden.   Mit den o.g. Immissionsrichtwerten muss der für den Immissionsort ermittelte Beurteilungspegel verglichen werden. Zur Ermittlung des Beurteilungspegels wird entsprechend den Vorschriften der TA Lärm aus den während der Einwirkungszeit am Immissionsort vorhandenen, meist schwanken-den Geräuschen durch energetische Mittelung über die Zeit ein Mittelungspegel (äquivalenter Dau-erschallpegel) gebildet. Durch die Umrechnung auf den Bezugszeitraum von 16 Stunden tagsüber und auf eine Stunde nachts, - lauteste Nachtstunde - und unter Berücksichtigung von Zuschlägen für Impuls-, Ton- und Informationshaltigkeit ergibt sich daraus der Beurteilungspegel, der mit den Immissionsrichtwerten zu vergleichen ist. Bei der Ermittlung des Beurteilungspegels an Immissi-onsorten in einem Gebiet nach Tabelle 1, Nr. 1 bis 3 muss zusätzlich ein Zuschlag von 6 dB(A) für Geräuscheinwirkungen in den Tageszeiten mit erhöhter Empfindlichkeit (werktags 06.00-07.00 Uhr und 20.00-22.00 Uhr, sonn- und feiertags 06.00-09.00 Uhr, 13.00-15.00 Uhr und 20.00-22.00 Uhr) erteilt werden. Der Immissionsrichtwert ist überschritten, wenn der Beurteilungspegel höher liegt als der Richtwert oder wenn kurzzeitige Geräuschspitzen den Immissionsrichtwert 
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tagsüber um mehr als 30 dB(A) oder nachts um mehr als 20 dB(A) überschreiten (‘Spitzenpegel-kriterium‘).    3 Digitales Simulationsmodell  Es wurde zunächst ein digitales Simulationsmodell (DSM) erstellt, um die für die Schallausbreitung bedeutsamen topografischen und baulichen Gegebenheiten lage- und höhenmäßig zu erfassen und in ein abstraktes Computermodell umzusetzen.  Die Lage der vorhandenen Gebäude wurde den vorliegenden Katasterdaten entnommen. Die Ge-bäudehöhen und die Lage und Höhe der maßgeblichen Immissionsorte wurden in einer Bestands-aufnahme ermittelt und entsprechend im digitalen Simulationsmodell berücksichtigt. Der in /2/ auf-geführte Immissionsort ‘Rüdesheimer Straße 92‘ (IO-07) wird nicht betrachtet. Das bestehende Gebäude wird im Zuge der Umsetzung des Planvorhabens abgerissen. Das DSM berücksichtigt alle entsprechend der Aufgabenstellung relevanten Schallquellen nach Lage und Höhe mit den für sie ermittelten Emissionen.   4 Schallberechnungsprogramm und gewählte Einstellungen  Der Aufbau des Digitalen Simulationsmodells und die Durchführung aller schalltechnischen Berech-nungen erfolgten mit dem Schallberechnungsprogramm SoundPLAN 7.4 der Fa. SoundPLAN GmbH, Update vom 06.04.2017.  Für die Ausbreitungsberechnungen wurden folgende Rechenlaufparameter gewählt: 
• Reflexionsordnung: 3  
• Maximaler Reflexionsabstand zum Empfänger: 200 m 
• Maximaler Reflexionsabstand zur Quelle: 50 m 
• Suchradius: 5.000 m 
• Filter: dB(A) 
• Toleranz: 0,1 dB 
• Zulässige Toleranz gilt für jeden Quell-Teilpegel 
• Richtlinie DIN ISO 9613-2: 

o Begrenzung des Beugungsverlusts einfach / mehrfach: 20,0 dB / 25,0 dB 
o Berechnung mit Seitenbeugung: ja 
o Verwende Glg. (Abar = Dz - Max(Agr,0) statt Glg. 12 für (Abar = Dz - Agr) für die Einfügedämpfung 
o Mehrweg in der vertikalen Ebene berechnen, die Quelle und Immissionsort enthält 
o Umgebung: Luftdruck 1.013,3 mbar, relative Feuchte 70 %, Temperatur 10 °C 
o Meteorologische Korrektur C0 = 0 dB 
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o Bodeneffekt: berechnet   5 Themenkomplex Anlagenlärm  5.1 Zusatzbelastung durch das Planvorhaben  5.1.1 Betriebs- und Nutzungsbeschreibung  Das Planvorhaben umfasst eine Verkaufsfläche von ca. 2.600 m2. Neben dem REWE-Supermarkt (1.243 m2 Verkaufsfläche) ist in dem geplanten westlichen Teil des Gebäudekomplexes eine Bäckerei mit einem ca. 96 m2 großen Verkaufs- und Verzehrbereich vorgesehen. Im östlichen Teil des Gebäudekomplexes sind der REWE-Getränkemarkt mit 551 m2 Verkaufsfläche und der dm-Drogeriemarkt mit einer Verkaufsfläche von 690 m2 geplant. Die Öffnungszeiten des REWE-Supermarkts und des Getränkemarkts sind montags bis samstags von 07.00 bis 21.30 Uhr. Der dm-Drogeriemarkt ist montags bis samstags von 08.00 bis 21.00 Uhr geöffnet. Die Andienungszone für die REWE-Märkte ist zwischen den Märkten im mittleren Teil des Gebäudekomplexes geplant. Die Andienungszone soll eingehaust werden und ebenerdig zu befahren sein.2 Die aus schalltechnischer Sicht wesentlichen Betriebstätigkeiten sind die Anlieferung von Lebensmitteln und Getränken, die Anlieferung und Entladung von Backwaren, die Anlieferung und Entladung der Drogerieartikel, der Pkw-Verkehr und die Parkvorgänge der Kunden und Mitarbeiter sowie das Ein- und Ausstapeln von Einkaufswagen.   Dargestellt sind im Folgenden die Annahmen für den Gesamtkomplex. In Abstimmung mit dem Auftraggeber wurden im schalltechnischen Modell berücksichtigt:   Tageszeit (06.00-22.00 Uhr): 
• Zu- und Abfahrten inkl. Berücksichtigung von Rangiertätigkeiten für 8 Lkw, die die REWE-Märkte andienen 3 Andienungen erfolgen von 06.00 bis 07.00 Uhr, 5 Andienungen von 07.00 bis 20.00 Uhr. 
• Impulsgeräusche von den zuvor genannten 8 Lkw während des Rückwärtsfahrens vor der eingehausten Andienungszone 
• Zu- und Abfahrten eines Lkw, der die Bäckerei andient, von 06.00 bis 07.00 Uhr 
• Entladung der Backwaren mittels 5 Rollcontainern und Beladung des Lkw mit 5 leeren Roll-containern von 06.00 bis 07.00 Uhr 
• Zu- und Abfahrt von 2 Lkw, die den dm-Drogeriemarkt andienen Eine Andienung erfolgt morgens zwischen 06.00-07.00 Uhr und eine Andienung zwischen 07.00-20.00 Uhr.                                            2  Das Vorgutachten /2/ hat ergeben, dass die Betriebsvorgänge im Inneren der Andienungszone bei geschlossenem Tor und bewerteten Schalldämmaßen von 21 dB (Rolltor) bzw. 25 dB (Dach und Fassaden) keine relevanten Schallimmissionen verursachen. Die Teilpegel lagen an allen untersuchten Immissionsorten mehr als 20 dB unter den Summenpegeln. Auf eine erneute Modellierung der Betriebstätigkeiten im Inneren der Andienungshalle wurde verzichtet. 
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• Impulsgeräusche der zuvor genannten 2 Lkw während des Rückwärtsfahrens zur Andienungszone des dm-Drogeriemarktes 
• Entladung der Drogerieartikel mittels Handhubwagen  Dabei werden je Lkw 20 volle Paletten abgeladen und 20 leere Paletten aufgeladen. Je eine Lkw-Entladung findet zwischen 06.00-07.00 Uhr und zwischen 07.00-20.00 Uhr statt. 
• 2.560 Zu- und Abfahrten von Kunden von 07.00 bis 22.00 Uhr 
• 2.560 Parkbewegungen der Kunden von 07.00 bis 22.00 Uhr, 70 % der Parkbewegungen entfallen auf die eingangsnahen Parkflächen P01-P03 und P07-P10 
• 36 Zu- und Abfahrten der Mitarbeiter von 06.00 bis 22.00 Uhr3 
• 44 Parkbewegungen der Mitarbeiter von 06.00 bis 22.00 Uhr Da neben P15 (zwei Stellplätze) kein Mitarbeiterparkplatz ausgewiesen ist, wurden die Parkbewegungen der Mitarbeiter auf den eingangsfernen Parkplätzen P04 und P14 umgesetzt. 
• vier Wärmepumpen im 1. OG, nördlich der Andienungszone der REWE-Märkte 
• eine haustechnische Anlage auf dem Dach oberhalb der Wareneingangs-Schleuse des dm-Drogeriemarkts 
• 2.900 Ein- und Ausstapelvorgänge von Einkaufswagen, verteilt auf fünf Einkaufswagen-boxen. Auf die eingangsnahen Einkaufswagenboxen A01, A03 und A04 entfallen 70 % der Ein- und Ausstapelvorgänge.  Nachtzeit (22.00-06.00 Uhr – lauteste Nachtstunde): 
• vier Wärmepumpen im 1. OG, nördlich der Andienungszone der REWE-Märkte 
• eine haustechnische Anlage auf dem Dach oberhalb der Wareneingangs-Schleuse des dm-Drogeriemarkts  Die Lage und Bezeichnung der Schallquellen können der Abbildung A01 im Anhang A entnommen werden.    5.1.2 Emissionsdaten  Fahr- und Rangiervorgänge von Lkw  Für die Berechnungen werden die Geräusche von Fahr- und Rangierbewegungen der andienenden Lkw als Linienschallquellen in einer Höhe von 1,0 m über Grund angesetzt.                                              3  Die Zu- und Abfahrten zu dem nördlich des Gebäudekomplexes gelegenen Mitarbeiterparkplatz erfolgen über eine öffentliche Straße. Für die Gewerbelärmbetrachtung werden diese Zufahrten nicht berücksichtigt. 
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Als Grundlage für den Emissionsansatz dienen die vorliegende technische Berichte /9/, /10/. Danach sind in Abhängigkeit von der Leistungsklasse der Lkw folgende längenbezogene Schallleistungspegel anzusetzen:   
• Lkw < 105 kW: L‘WA = 62 dB(A)/(m·h) 
• Lkw ≥ 105 kW: L‘WA = 63 dB(A)/(m·h).  In der Studie wird empfohlen, als Emissionsansatz einen Wert von 63 dB(A)/(m·h) heranzuziehen.   Für einzelne Rangierbewegungen wird dieser Emissionspegel nach /9/ mit einem Zuschlag von 5 dB(A) versehen. Für die weiteren Berechnungen wird daher in Bereichen, in denen der Lkw ran-gieren muss, mit folgendem längenbezogenen Schallleistungspegel gearbeitet:   
• Lkw Rangierbewegungen: L’WA = 68 dB(A)/(m·h)  Je Lkw werden eine An- und Abfahrt sowie ein Rangiervorgang berücksichtigt. Der Rangiervorgang entfällt für den Lkw, der die Bäckerei andient. Ein Rangieren ist aufgrund des Fahrtweges nicht nötig.   Einzelgeräusche der Lkw  Für eine Betrachtung der einzelnen Spitzenpegel besonders lauter Einzelgeräusche der Lkw wurden folgende Schallleistungspegel LWA aus /9/ angesetzt:   
•  Anlassen (1 Vorgang/Lkw)    100 dB(A) 
•  Türenschlagen (2 Vorgänge/Lkw)   100 dB(A) 
•  Bremsluftsystem (1 Vorgang/Lkw)   108 dB(A) 
•  Rückfahrwarner (20 Vorgänge/Lkw)   103 dB(A).  Diese Geräusche werden energetisch aufsummiert und somit ein Schallleistungspegel LWA = 116,9 dB(A) für die Einwirkzeit von 5 Sekunden je Vorgang berücksichtigt.    Be- und Entladevorgänge der Lkw  Für die Be- und Entladung von Rollcontainern wird der Emissionsansatz ‘Rollcontainer über Lade-bordwand des Lkw‘ aus /10/ mit folgendem Schallleistungspegel LWA, 1h je Vorgang, bezogen auf eine Stunde, herangezogen:  
• Rollcontainer über  Ladebordwand, leer von Lkw    77,8 dB(A) pro h. 
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Für die Be- und Entladung von Paletten mittels Handhubwagen wird der Emissionsansatz ‘Palettenhubwagen über Ladebordwand des Lkw‘ aus /10/ mit folgendem Schallleistungspegel LWA, 1h je Vorgang, bezogen auf eine Stunde, herangezogen:  
• Rollcontainer über  Ladebordwand, leer von Lkw    89,1 dB(A) pro h.  Die Objekthöhe wird mit 1,0 m über Grund angenommen.    Fahrbewegungen von Pkw  Da eine genaue Aufteilung der Gesamtstellplätze in einzelne Stellplatzflächen vorliegt, wird das sog. getrennte Verfahren nach Parkplatzlärmstudie /12/ herangezogen. Entsprechend den Vorgaben von /12/ wurde, ausgehend vom Emissionspegel nach RLS 90/11/, unter Berücksichtigung der geometrischen Korrektur (19 dB) bei einer Geschwindigkeit von 30 km/h der längenbezogene Schallleistungspegel L’WA = 47,5 dB(A) je Meter, Fahrzeug und Stunde ermittelt. Die Objekthöhe wird mit 0,5 m über Grund angenommen.    Parkvorgänge von Pkw  Nach der Parkplatzlärmstudie /12/ werden die Stellplätze der Pkw als Flächenschallquelle modelliert. Für die Stellplatzfläche wird gemäß /12/ ein Ausgangsschallleistungspegel LW0 von 63 dB(A) je Stellplatz und Stunde zzgl. Korrekturen und Zuschlägen für Bewegungshäufigkeit, Parkplatzart und Impulshaltigkeit angesetzt. Es wurden lärmarme Einkaufswagen auf Asphalt berücksichtigt. Die Objekthöhe wird mit 0,5 m über Grund angenommen.   Ein– und Ausstapeln von Einkaufswagen  Für die Einkaufswagen-Sammelboxen werden die Emissionsansätze ‘Metallkorb‘ und ‘Kunststoffkorb‘ für Einkaufswagen aus /9/ mit folgendem Schallleistungspegel LWA, 1h je Vorgang, bezogen auf eine Stunde, herangezogen:  
• Metallkorb      72,0 dB(A) 
• Kunststoffkorb      66,0 dB(A)4  Die Objekthöhe wird mit 1,0 m über Grund angenommen.                                                4  Der Emissionsansatz ‘Einkaufswagen mit Kunststoffkörben‘ wird im Schallschutzkonzept berücksichtigt. 
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Haustechnische Anlagen  Die Lüftungs- und Klimaanlage für den dm-Drogeriemarkt ist im Deckenholraum oberhalb der Wareneingangsschleuse geplant. Die Lüftungs- und Klimaanlage wird in einem eigens dafür vorgesehenen Technikraum untergebracht. Die genaue Lage der Zu- und Abluftöffnung der Anlage stand bei der Erstellung dieses Gutachtens noch nicht fest. Gemäß der Aussage in /15/ ist mit einem Schalldruckpegel von bis zu 62 dB(A) in 1,0 m Entfernung (Freifeld) zu rechnen. Dies entspricht einem Schallleistungspegel von 73 dB(A). Eine haustechnische Anlage wurde auf dem Dach oberhalb des Technikraums umgesetzt.  Die haustechnischen Anlagen der REWE-Märkte werden entsprechend der Planung im Obergeschoss des Marktes, nördlich der eingehausten Andienungszone, untergebracht. Vorgesehen sind vier Wärmepumpen. Für die Wärmepumpen wird ebenfalls ein Schallleistungspegel LW von 73 dB(A) je Wärmepumpe angenommen. Die Höhe wurde mit 6,0 m angenommen.   Berücksichtigung der Einwirkzeiten der Schallquellen  Die angegebenen Schallleistungspegel der Schallquellen beziehen sich auf einen Vorgang je Stunde, bei Parkbewegungen auf eine Bewegung je Stellplatz und Stunde bzw. bei kontinuierlichen Vorgängen, wie dem Betrieb einer haustechnischen Anlage, auf eine durchgehende Einwirkzeit. Zur Berücksichtigung der tatsächlichen Anzahl der Vorgänge bzw. der tatsächlichen Einwirkzeiten erfolgt eine Korrektur (dLw) für die Zeitbereiche Tag (06.00-22.00 Uhr) und Nacht (22.00-06.00 Uhr). Im Anhang A sind die Korrekturen als Ausdruck aus dem Berechnungsprogramm dargestellt. Die Korrekturen werden wie folgt ermittelt:   Beurteilungszeitraum Tag (16 h)  dLw�LrT�=10∙ log�Anzahl der Vorgänge bzw. Einwirkzeit gesamt [h]16 �  Beurteilungszeitraum Nacht (1 h, ‘lauteste Nachtstunde‘)  dLw�LrN�=10∙ log�Anzahl der Vorgänge bzw. Einwirkzeit gesamt [h]
1 �  Die Schallquellen wurden mit einem repräsentativen Frequenzspektrum umgesetzt. Die räumliche Lage und die Bezeichnung der Schallquellen ist der Abbildung A 01 im Anhang zu entnehmen. Im Anhang sind in den Tabellen B1 und B2 als Ausdruck aus dem Berechnungsprogramm u.a. die der schalltechnischen Berechnung zugrundeliegenden Schallleistungspegel aller Schallquellen, die dazugehörigen repräsentativen Frequenzspektren, die Tagesgänge der einzelnen Schallquellen dargestellt.  
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Als maßgebliche Spitzenpegel wurden gemäß /9/ und /10/ das Entlüften der Druckluftbremse der anliefernden Lkw mit einem Schallleistungspegel von 108,0 dB(A), der Maximalpegel des Ent-ladevorgangs der Rollcontainer von 112,0 dB(A) und der des Entladevorgangs per Handhubwagen von 121,0 dB(A) berücksichtigt. Dabei sucht das Schallberechnungsprogramm automatisiert für jeden Immissionsort den nächstgelegenen Bereich aus und ermittelt den Spitzenpegel. Gibt es mehrere Quellen, die einen Beitrag zum Maximalpegel liefern könnten, werden deren Teilpegel am Immissionsort als nicht koinzidierend angesehen; nur die Quelle mit dem höchsten Maximalpegel ist ergebnisrelevant.   5.1.3 Ermittlung der Geräuschimmissionen   Zur Durchführung der Ausbreitungsberechnungen wird als Berechnungsvorschrift die  
• DIN ISO 9613-2 ‘Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren‘ vom Oktober 1999 /8/ herangezogen.   Als Bodenfaktor zur Beschreibung der akustischen Eigenschaften des Bodens wird im gesamten Untersuchungsraum ein Wert von 0,2 (überwiegend schallharter Boden) angenommen.   Zur Ermittlung der Geräuscheinwirkungen werden an die nächstgelegenen geplanten schutzwürdi-gen Nutzungen repräsentative Immissionsorte gelegt. Standardmäßig wird der unterste Immis-sionsort, auf Höhe des Fensters im Erdgeschoss, mit ca. 2,4 m Höhe über der Erdgeschossfußbo-denhöhe angenommen. Für die darüberliegenden Aufpunkte addiert sich je Stockwerk eine Höhe von 2,8 m.  Immissionsorthöhen, die nach Fotos der Bestandsaufnahme Abweichungen von der standardmäßi-gen Höheneinteilung aufweisen, wurden an die realen Höhen angepasst.  Die Lage der Immissionsorte ist aus der Abbildung A01 im Anhang ersichtlich.   5.1.4 Berechnungsergebnisse  Die nachfolgend erläuterten Abbildungen des Anhangs A zeigen die Berechnungsergebnisse:  Abbildung A02  Gewerbelärm im Plangebiet, Zusatzbelastung, Beurteilungspegel an reprä-  sentativen Immissionsorten, Tag (06.00-22.00 Uhr) Abbildung A03  Gewerbelärm im Plangebiet, Zusatzbelastung, Beurteilungspegel an reprä-  sentativen Immissionsorten, Nacht (22.00-06.00 Uhr – lauteste Nachtstun-  de)  In den Abbildungen werden die Beurteilungspegel an den Immissionsorten angegeben. Die Dar-stellung der Berechnungsergebnisse erfolgt in den Plänen in Form von Pegeltabellen. Die 1. Zeile der Pegeltabelle enthält die jeweilige Gebietsart und den maßgeblichen Immissionsrichtwert für den 
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entsprechenden Beurteilungszeitraum. In der 1. Spalte wird das jeweilige Geschoss aufgeführt. In der 2. Spalte sind die Beurteilungspegel dargestellt. Eine schwarze Schreibweise des Pegels bedeutet, dass der maßgebliche Immissionsrichtwert eingehalten bzw. unterschritten wird. Eine rote Schreibweise zeigt eine Überschreitung auf.  In den Tabellen B3 und B4 im Anhang wird die Dokumentation für die mittlere Ausbreitungsrechnung für ausgewählte Immissionsorte für den Zeitbereich Tag mit und ohne Lärmschutzkonzept darge-stellt.    5.1.5 Beurteilung der Berechnungsergebnisse   Die Abbildung A02 zeigt die stockwerksweise ermittelten Beurteilungspegel am Tag (06.00-22.00 Uhr) für die untersuchten Immissionsorte. Der zur Beurteilung heranzuziehende Immissionsrichtwert von 50 dB(A) (WR) am Tag wird am östlich des Planvorhabens gelegenen Immissionsort 04 ‘Im Winzenfeld 12‘ um 6,0 dB(A) überschritten. An der schutzwürdigen Nutzung ‘Weinsheimer Straße 12‘ treten ebenfalls hohe Überschreitungen des Immissionsrichtwerts auf. Am Immissionsort 07 wird der Immissionsrichtwert von 50 dB(A) im Erdgeschoss um 8,8 dB(A) überschritten. Am Immissionsort 08 wird an der Südfassade des Gebäudes ‘Weinsheimer Straße 12‘ der Immissionsrichtwert für reine Wohngebiete um bis zu 13,6 dB(A) überschritten.   An den in Mischgebieten liegenden schutzwürdigen Nutzungen wird der Immissionsrichtwert von 60 dB(A) am Tag weitestgehend eingehalten. Lediglich am Immissionsort 09 ‘Rüdesheimer Straße 96a‘ wird der Immissionsrichtwert um 0,7 dB(A) überschritten. Am Immissionsort 10 ‘Rüdesheimer Straße 96a‘ wird der Immissionsrichtwert im 1. Obergeschoss um 2,4 dB(A) unterschritten. Am Immissionsort 03 ‘Rüdesheimer Straße 84‘ wird der Immissionsrichtwert von 60 dB(A) (MI) im Erdgeschoss um 2,6 dB(A) unterschritten. Die Unterschreitung an den anderen Immissionsorten im Mischgebiet beträgt mindestens 5,0 dB(A).  In der Nacht (22.00-06.00 Uhr – lauteste Nachtstunde) finden im Plangebiet keine Betriebstätig-keiten statt. Lediglich die haustechnischen Anlagen werden während des gesamten Nachtzeitraums betrieben. Die Abbildung A03 stellt die Ergebnisse für diesen Beurteilungszeitraum dar. Aufgrund des Betriebs der haustechnischen Anlage des dm-Drogeriemarktes kommt es nachts an den Immissionsorten 06, 07 und 08 zu Überschreitungen des Immissionsrichtwertes von 35 dB(A) (WR) von bis zu 7,4 dB(A). Am Immissionsort 05 ‘Weinsheimer Straße 49‘ wird ein Beurteilungspegel von 34,9 dB(A) ermittelt. Der Immissionsrichtwert von 35 dB(A) wird nahezu voll ausgeschöpft. An allen anderen Immissionsorten werden die Immissionsrichtwerte von 35 dB(A) (WR) und 45 dB(A) (MI) um mindestens 7,5 dB(A) unterschritten.  Aufgrund der Überschreitung der Immissionsrichtwerte am Tag und in der Nacht wird die Erarbeitung eines Schallschutzkonzeptes erforderlich.5                                                5  Die Darstellung des Spitzenpegelkriteriums erfolgt im Kapitel Schallschutzkonzept.  
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5.1.6 Schallschutzkonzept   In der vorliegenden schalltechnischen Situation, in der nach den Vorgaben der TA Lärm die Immis-sionsrichtwerte vor dem geöffneten Fenster einzuhalten sind, kommen nur aktive Maßnahmen in Betracht. Schallschutzmaßnahmen an der Quelle sind ebenso möglich wie Schallschutzmaßnahmen, die die Schallausbreitung zwischen Emissionsquelle und schutzwürdiger Nutzung verringern. Aktive Schallschutzmaßnahmen, um die Schallausbreitung zwischen Emissionsquelle und schutzwürdiger Nutzung zu verringern, können z.B. Schallschutzwände oder Erdwälle in unmittelbarer Nähe zur Emissionsquelle und/oder des Immissionsortes sein. Das Verlegen von Schallquellen, um die Distanz zwischen Emissionsquelle und Immissionsort zu vergrößern, kann ebenfalls als Maßnahme dienen. Bei allen aktiven Maßnahmen wird den Grundgedanken des Gebietsschutzes der DIN 18.005 Rechnung getragen.  Folgende Maßnahmen sind zu berücksichtigen:  REWE-Supermarkt und REWE-Getränkemarkt  Das Schallschutzkonzept für den REWE-Supermarkt wurde bereits mit dem Gutachten 1633_gut01 /1/ entwickelt. Entlang der östlichen Plangebietsgrenze dürfen keine Einkaufswagenboxen errichtet werden. Die Öffnungen der Einkaufswagenboxen dürfen nicht in Richtung der östlich des Plangebiets liegenden schutzwürdigen Nutzungen orientiert sein. Die im schalltechnischen Gutachten berücksichtigte Lage der Einkaufswagenboxen A01 und A02 ist in der Form einzuhalten, dass die Einkaufswagenboxen nicht östlich der dargestellten Lage ausgeführt werden dürfen. Die für das Schallschutzkonzept berücksichtigte Lage ist der Abbildung A04 zu entnehmen.  Das Verlegen der Einkaufswagenboxen reicht nicht aus, um die Immissionsrichtwerte am Immissionsort ‘Im Winzenfeld 12‘ einzuhalten. Die Errichtung einer Lärmschutzwand wird erforder-lich. In Besprechungen mit dem Auftraggeber und Vertretern des beauftragten Planungsbüros ist die Entscheidung für eine an das Vordach anschließende Wand gefallen, die am südlichen Ende im 90°-Winkel Richtung Osten abknickt und bis zur Grundstücksgrenze reicht (vgl. Abbildung A04).  Die zu errichtende Lärmschutzwand muss bündig an die Ostfassade des geplanten Gebäudekom-plexes anschließen und in Verlängerung der Ostfassade gebaut werden. Die Oberkante der Lärm-schutzwand muss entweder bündig mit dem geplanten Vordach abschließen oder oberhalb des ge-planten Vordachs liegen. Es darf keine bauliche Lücke zwischen der Lärmschutzwand und dem Vordach entstehen. Im Süden muss die Lärmschutzwand im 90°-Winkel Richtung Osten bis zur Grundstücksgrenze verlängert werden. Die Lärmschutzwand soll im Osten so nah wie möglich an das bestehende Nebengebäude des Nachbargrundstücks anschließen. Die Oberkante der Lärm-schutzwand muss mindestens die Höhe des bestehenden Nebengebäudes aufweisen. Die nach Westen und Süden orientierten Flächen der Lärmschutzwand sind hochabsorbierend auszuführen. Die Lage der Lärmschutzwand ist in der Abbildung A04 dargestellt.  Neben dem Bau der Lärmschutzwand und dem Verlegen der Einkaufswagen sind weitere aktive und organisatorische Maßnahmen umzusetzen. Die Andienungszone ist einzuhausen. Alle Entladevorgänge müssen in der eingehausten Andienungszone stattfinden. Das Tor der 



GSB GbR 10.04.2017 

RS-Bau & Grundstücks GmbH, ‘Nahversorgungzentrum Rüdesheimer Straße‘ Schalltechnisches Gutachten Bericht-Nr. 1633_gut02 Seite 13 

eingehausten Andienungszone ist während der Be- und Entladevorgänge geschlossen zu halten. Während lärmintensiver Vorgänge, wie dem Betrieb der Müllpresse, ist das Tor der Andienungszone ebenfalls geschlossen zu halten. Die in /2/ aufgeführten bewerteten Schalldämmaße R‘w für das Dach und die Fassade von 25 dB und für das Rolltor von 21 dB müssen eingehalten werden. Die Entladung der Bäckereiwaren kann außerhalb der Andienungszone stattfinden. Es sind lärmarme Rollcontainer einzusetzen. Es müssen lärmarme Einkaufswagen mit Plastikkörben und Leiselaufrollen für die Einkaufswagenboxen A01 und A02 verwendet werden. Auf den Kundenparkflächen des Verbrauchermarktes dürfen vor 06.00 Uhr und nach 22.00 Uhr keine Parkvorgänge stattfinden. Die angegebenen Öffnungszeiten zwischen 07.00 und 21.30 Uhr dürfen nicht erweitert werden. Die Fahrgassen der Parkplätze sind asphaltiert auszuführen. Die REWE-Filiale und die Bäckerei dürfen nicht während der Nachtzeit (22.00-06.00 Uhr) angedient werden. Ein Gastronomiebetrieb der Bäckerei im Außenbereich ist nicht zulässig. Bei der Ausführung der Lüftungsanlage ist darauf zu achten, dass der in den Emissionsannahmen zugrunde gelegte Schallleistungspegel von 73,0 dB(A) je Wärmepumpe eingehalten wird.  dm-Drogeriemarkt  Um die Immissionsrichtwerte an den westlich gelegenen Immissionsorten 07 und 08 ‘Weinsheimer Straße 12‘ und dem Immissionsort 09 ‘Rüdesheimer Straße 96a‘ einzuhalten, muss die Anlieferungszone des dm-Drogeriemarktes in der Form eingehaust werden, dass keine baulichen Lücken Richtung Süden und Westen vorhanden sind. Eine komplette Einhausung mit Toranlage ist nicht erforderlich. Die während der Gutachtenerstellung vorliegende Planung beinhaltet eine Überdachung der Anlieferzone. Die im Gutachten umgesetzte Einhausung sieht die Errichtung von Wänden vor, die ohne bauliche Lücke an das geplante Vordach anschließen. Die Entladung der andienenden Lkw muss in der Einhausung stattfinden. Die andienenden Lkw dürfen nicht auf den Flächen des Kundenparkplatzes entladen werden.  Außen montierte haustechnische Anlagen dürfen nicht Richtung Westen orientiert werden. Sie sind auf dem Dach oder an der Südfassade auszuführen. Die im schalltechnischen Gutachten berücksichtigte Lage ist in der Form einzuhalten, dass die haustechnische Anlage nicht nördlich der dargestellten Lage umgesetzt werden darf. Die für das Schallschutzkonzept berücksichtigte Lage kann Abbildung 04 entnommen werden. Die haustechnischen Anlagen dürfen aufgrund der Nähe zu der schutzwürdigen Wohnnutzung ‘Weinsheimer Straße 12‘ maximal einen Schallleistungspegel von 65 dB(A) aufweisen.6 Dies entspricht einem im Abstand von 1 m gemessenen Schalldruckpegel von 54 dB(A) im Freifeld. Sollte die Einhaltung des vorgegebenen Schallleistungspegels nicht realisierbar sein, ist ein in Richtung Norden und Westen abschirmendes Element auf dem Dach vorzusehen.  Neben dem Bau der Einhausung und den Bestimmungen zu den haustechnischen Anlagen sind weitere aktive und organisatorische Maßnahmen einzuhalten: Auf den Kundenparkflächen des Drogeriemarktes dürfen vor 06.00 Uhr und nach 22.00 Uhr keine Parkvorgänge stattfinden. Die angegebenen Öffnungszeiten zwischen 08.00 und 21.00 Uhr dürfen aus schalltechnischer Sicht auf die Öffnungszeiten der REWE-Märkte von 07.00-21.30 Uhr erweitert werden. Eine Erweiterung der Öffnungszeiten über diesen Zeitraum hinaus ist nicht zulässig. Die Fahrgassen der Parkplätze sind                                            6  Bei der Montage der haustechnischen Anlage an der Südfassade beträgt der maximal zulässige Schallleistungspegel 70 dB(A). 



GSB GbR 10.04.2017 

RS-Bau & Grundstücks GmbH, ‘Nahversorgungzentrum Rüdesheimer Straße‘ Schalltechnisches Gutachten Bericht-Nr. 1633_gut02 Seite 14 

asphaltiert auszuführen. Der dm-Drogeriemarkt darf nicht im Nachtzeitraums (22.00-06.00 Uhr) angedient werden.  Ergebnisse nach Anwendung des Schallschutzkonzeptes  In der Abbildung A05 im Anhang A werden die Berechnungsergebnisse (Beurteilungspegel) unter Berücksichtigung der oben beschriebenen aktiven und organisatorischen Lärmschutzmaßnahmen für den Beurteilungszeitraum Tag dargestellt. Am Immissionsort 04 ‘Im Winzenfeld 12‘ wird bei Umsetzung des Schallschutzkonzeptes ein Beurteilungspegel von 47,6 dB(A) am Tag ermittelt. An den westlich des Planvorhabens gelegenen Immissionsorten 07 und 08 ‘Weinsheimer Straße 12‘ werden Beurteilungspegel von bis zu 46,1 dB(A) ermittelt. Damit wird der Immissionsrichtwert von 50 dB(A) eingehalten. Am Immissionsort 10 ‘Rüdesheimer Straße 96a‘ wird ein Beurteilungspegel von 58,5 dB(A) im 1. und 2. Obergeschoss ermittelt. Der Immissionsrichtwert von 60 dB(A) wird hier um 1,5 dB(A) unterschritten. Am östlich des Planvorhabens gelegenen Immissionsort 03 ‘Rüdesheimer Straße 84‘ wird der Immissionsrichtwert von 60 dB(A) um 3,8 dB(A) auf Höhe des Erdgeschosses unterschritten. Am Immissionsort 11 ‘Rüdesheimer Straße 83a‘ wird der Immissionsrichtwert für Mischgebiete um 5,6 dB(A) unterschritten. An allen weiteren betrachteten Immissionsorten werden die Immissionsrichtwerte um mehr als 6,0 dB(A) unterschritten; die Zusatzbelastung durch den REWE-Supermarkt, den REWE Getränkemarkt und den dm-Drogeriemarkt liefert hier keinen relevanten Immissionsbeitrag im Sinne der TA Lärm.  Die nachfolgende Tabelle 3 enthält den jeweils höchsten Gebäudepegel am Tag (06.00-22.00 Uhr). Die Beurteilungspegel sind mit und ohne Lärmschutzkonzept angegeben und das Geschoss, in dem der höchste Beurteilungspegel auftritt, ist aufgeführt.  Tabelle 3 Beurteilungspegel Zusatzbelastung Tag (06.00-22.00 Uhr) Immissionsort Geschoss mit höchstem LrT 
Nut-zung Immissions-richtwert  (IRW, T)  Beurteilungspegel LrT ohne Lärmschutz- konzept 

Beurteilungspegel LrT mit Lärmschutz-konzept [-]  [-] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] IO 01: Rüdesheimer Straße 79 1. OG MI 60 54,7 54,0 IO 02: Rüdesheimer Straße 77 3. OG MI 60 53,5 52,8 IO 03: Rüdesheimer Straße 84 EG MI 60 58,4 56,2 IO 04: Im Winzenfeld 12 EG WR 50 56,0 47,6 IO 05: Weinsheimer Straße 49 2. OG WR 50 41,3 40,3 IO 06: Weinsheimer Straße 37 2. OG WR 50 45,2 40,3 IO 07: Weinsheimer Straße 12 (Ostfassade) EG WR 50 58,8 43,2 IO 08: Weinsheimer Straße 12 (Südfassade) EG WR 50 63,6 46,1 IO 09: Rüdesheimer Straße 96a (Nordfassade) 2. OG MI 60 60,7 56,7 IO 10: Rüdesheimer Straße 96a (Ostfassade) 1./2. OG MI 60 58,6 58,5 IO 11: Rüdesheimer Straße 81a EG MI 60 54,6 54,4  Die Abbildung A06 im Anhang A zeigt die Berechnungsergebnisse (Beurteilungspegel) unter Berücksichtigung der oben beschriebenen aktiven und organisatorischen Lärmschutzmaßnahmen für 
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den Beurteilungszeitraum Nacht. Mit dem Schallschutzkonzept ist an allen Immissionsorten eine Einhaltung der Immissionsrichtwerte gewährleistet. In der nachfolgenden Tabelle 4 sind die jeweils höchsten Gebäudepegel in der Nacht (22.00-06.00 Uhr) aufgeführt. Die Beurteilungspegel sind mit und ohne Lärmschutzkonzept angegeben und das Geschoss, in dem der höchste Beurteilungspegel auftritt, ist aufgeführt.  Tabelle 4 Beurteilungspegel Zusatzbelastung Nacht (22.00-06.00 Uhr) Immissionsort Geschoss mit höchstem LrN 
Nut-zung Immissions-richtwert  (IRW, N)  Beurteilungspegel LrN ohne Lärmschutz- konzept 

Beurteilungspegel LrN mit Lärmschutz-konzept [-]  [-] [dB(A)] [dB(A)] [dB(A)] IO 01: Rüdesheimer Straße 79 1. OG MI 45 24,0 20,6 IO 02: Rüdesheimer Straße 77 3. OG MI 45 24,7 21,0 IO 03: Rüdesheimer Straße 84 2. OG MI 45 23,0 19,8 IO 04: Im Winzenfeld 12 EG WR 35 17,6 16,1 IO 05: Weinsheimer Straße 49 2. OG WR 35 34,9 33,7 IO 06: Weinsheimer Straße 37 2. OG WR 35 38,4 33,3 IO 07: Weinsheimer Straße 12 (Ostfassade) 2. OG WR 35 42,1 34,9 IO 08: Weinsheimer Straße 12 (Südfassade) 2. OG WR 35 42,4 34,9 IO 09: Rüdesheimer Straße 96a (Nordfassade) 3. OG MI 45 37,3 30,4 IO 10: Rüdesheimer Straße 96a (Ostfassade) 3. OG MI 45 29,8 26,0 IO 11: Rüdesheimer Straße 81a EG MI 45 27,6 21,5   Spitzenpegel  Nach 6.1 TA Lärm /7/ dürfen kurzzeitige Geräuschspitzen die Immissionsrichtwerte am Tag um nicht mehr als 30 dB(A) überschreiten. Die Berechnungsergebnisse sind in der Abbildung A07 im Anhang A dargestellt. Die zulässigen Spitzenpegel von 80 dB(A) (WR) bzw. 90 dB(A) (MI) werden bei Umsetzung des Schallschutzkonzeptes an allen Immissionsorten eingehalten. Der höchste Maximalpegel tritt mit 80,2 dB(A) im 1. Obergeschoss des Immissionsortes 03 ‘Rüdesheimer Straße 84‘auf. Der zulässige Maximalpegel von 90 dB(A) wird um 9,8 dB(A) unterschritten. An allen anderen Immissionsorten werden die zulässigen Spitzenpegel am Tag um mindestens 10,0 dB(A) unterschritten. Für den Nachteitraum ist kein Spitzenpegel zu berücksichtigen.  Die Realisierung des vorgeschlagenen Schallschutzkonzeptes ist im Bebauungsplan durch Festset-zungen zu sichern.    
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5.2 Gesamtbelastung  Zur Ermittlung der Gesamtbelastung tags werden die in /2/ ermittelten Beurteilungspegel, die von der Gärtnerei ‘Averesch‘ ausgehen, als Vorbelastung herangezogen.7 Die Vorbelastung wurde in /1/ für die Immissionsorte ‘Rüdesheimer Straße 79‘ (IO 01), ‘Rüdesheimer Straße 77‘ (IO 02), ‘Rüdesheimer Straße 84‘ (IO 03), ‘Im Winzenfeld 12‘ (IO 04), ‘Gutenbergstraße 49‘ (IO 05) und ‘Rüdesheimer Straße 92‘ ermittelt. Der Immissionsort ‘Rüdesheimer Straße 92‘ wurde aus oben genannten Gründen nicht in den schalltechnischen Berechnungen berücksichtigt. Die für diesen Immissionsort ermittelte Vorbelastung wird aufgrund der ähnlichen Entfernung zur Gärtnerei Averesch für den Immissionsort 11 ‘Rüdesheimer Straße 81a‘ angenommen. Aufgrund der Entfernung von mehr als 80 m der Immissionsorte 05-10 zur Gärtnerei ‘Averesch‘ wird für diese Immissionsorte keine Vorbelastung berücksichtigt. Der Immissionsort ‘Gutenbergstraße 49‘ wurde für das vorliegende schalltechnische Gutachten mit der korrekten Angabe ‘Weinsheimer Straße 12‘ versehen.  Die Beurteilungspegel für die Vorbelastung durch die Gärtnerei ‘Averesch‘, die Zusatzbelastung durch das Bauvorhaben ‘Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße‘ und die Gesamtbelastung, die sich durch die energetische Summation von Vor- und Zusatzbelastung ergibt, sind in Tabelle 5 für den Beurteilungszeitraum Tag dargestellt. Die Werte für die Vorbelastung wurden der Ausbreitungsrech-nung in /2/ entnommen.   Tabelle 5 Beurteilungspegel Gesamtbelastung Tag (06.00-22.00 Uhr) Immissionsort Beurteilungspegel Vorbelastung Beurteilungspegel Zusatzbelastung Beurteilungspegel Gesamtbelastung IRW  in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A) Rüdesheimer Straße 79 (IO 01) 48,4 54,0 55,1 60 Rüdesheimer Straße 77 (IO 02) 40,4 52,8 53,0 60 Rüdesheimer Straße 84 (IO 03) 28,9 56,2 56,2 60 Im Winzenfeld 12 (IO 04) 40,7 47,6 48,4 50 Weinsheimer Straße 49 (IO 05) - 40,3 40,3 50 Weinsheimer Straße 37 (IO 06) - 40,3 40,3 50 Weinsheimer Straße 12 (IO 07) - 43,2 43,2 50 Weinsheimer Straße 12 (IO 08) - 46,1 46,1 50 Rüdesheimer Straße 96a (IO 09) - 56,7 56,7 60 Rüdesheimer Straße 96a (IO 10) - 58,5 58,5 60 Rüdesheimer Straße 81a (IO 11) 41,1 54,4 54,6 60                                             7  Nachts finden hier keine Betriebsvorgänge statt. 
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An allen Immissionsorten, für die in /2/ eine Vorbelastung ermittelt wurde, werden die Immissionsrichtwerte durch die Gesamtbelastung eingehalten. An den Immissionsorten, an denen nach /2/ keine Vorbelastung ermittelt wurde, entspricht die Zusatzbelastung der Gesamtbelastung. Durch die große Entfernung zur Gärtnerei ‘Averesch‘ ist an diesen Immissionsorten nicht von einem pegelerhöhenden Einfluss durch die Emissionen der Gärtnerei ‘Averesch‘ auszugehen.  Da in den Nachtstunden keine Betriebstätigkeit in der Gärtnerei vorliegt, ist für den Zeitbereich Nacht die Gesamtbelastung durch die Zusatzbelastung infolge des Planvorhabens gegeben; das ist in der Tabelle 6 dargestellt. An allen Immissionsorten ist der Immissionsrichtwert eingehalten.  Tabelle 6 Beurteilungspegel Gesamtbelastung Nacht (22.00-06.00 Uhr) Immissionsort Beurteilungspegel Vorbelastung Beurteilungspegel Zusatzbelastung Beurteilungspegel Gesamtbelastung IRW  in dB(A) in dB(A) in dB(A) in dB(A) Rüdesheimer Straße 79 (IO 01) - 20,6 20,6 45 Rüdesheimer Straße 77 (IO 02) - 21,0 21,0 45 Rüdesheimer Straße 84 (IO 03) - 19,8 19,8 45 Im Winzenfeld 12 (IO 04) - 16,1 16,1 35 Weinsheimer Straße 49 (IO 05) - 33,7 33,7 35 Weinsheimer Straße 37 (IO 06) - 33,3 33,3 35 Weinsheimer Straße 12 (IO 07) - 34,9 34,9 35 Weinsheimer Straße 12 (IO 08) - 34,9 34,9 35 Rüdesheimer Straße 96a (IO 09) - 30,4 30,4 45 Rüdesheimer Straße 96a (IO 10) - 26,0 26,0 45 Rüdesheimer Straße 81a (IO 11) - 21,5 21,5 45   6 Aussagen zur Prognose  Alle in der Immissionsprognose angesetzten Emissionsdaten der im Gutachten berücksichtigten Schallquellen basieren auf validierten Studien. Es handelt sich um konservative Annahmen.  Die Schallausbreitung erfolgt unter Mitwindbedingungen (C0 = 0 dB). Das bedeutet, dass immer eine Windrichtung von den einzelnen Schallquellen in Richtung der Immissionsorte vorausgesetzt wird und damit der schalltechnisch ungünstigste Fall betrachtet wird.  Es ist deshalb davon auszugehen, dass die berechneten Beurteilungspegel die in der Realität auftretenden Geräuschimmissionen überschätzen. Erfahrungsgemäß lassen die verwendeten 



GSB GbR 10.04.2017 

RS-Bau & Grundstücks GmbH, ‘Nahversorgungzentrum Rüdesheimer Straße‘ Schalltechnisches Gutachten Bericht-Nr. 1633_gut02 Seite 18 

Berechnungsverfahren und die Emissionsannahmen eine Prognosesicherheit von ≤ 2 dB(A) erwarten.   7 Zusammenfassung  Die RS-Bau & Grundstücks GmbH plant die Errichtung eines REWE-Supermarkts, eines REWE-Getränkemarkts und eines dm-Drogeriemarkts am Standort Rüdesheimer Straße 86-90, 92-94 in Bad Kreuznach. Das Plangebiet umfasst die Grundstücke mit den Flurstücknummern 111/5 und 113/22. Die östlichen Flächen des Plangebiets wurden in der Vergangenheit bereits durch einen Discounter, anschließend durch einen Autohändler gewerblich genutzt. Auch die westlichen Flächen werden durch ein Autohaus gewerblich genutzt. Die bestehenden Gebäudekomplexe sollen abgerissen und durch einen Neubau ersetzt werden. Zur planungsrechtlichen Umsetzung dieser Entwicklungsabsicht beabsichtigt die Stadt Bad Kreuznach, den Bebauungsplan 14/1 in einem Teilbereich zu ändern.  Im Rahmen eines schalltechnischen Gutachtens wurden die Geräuschimmissionen aufgrund des Ge-werbelärms im Plangebiet ermittelt und bewertet.  Die Untersuchung des durch das Planvorhaben hervorgerufenen Gewerbelärms ergab, dass der maßgebliche Immissionsrichtwert der TA Lärm von 50 dB(A) für ein Reines Wohngebiet am Tag am Immissionsort 04 ‘Im Winzenfeld 12‘ um 6,0 dB und am Immissionsort 08 ‘Weinsheimer Straße 12‘ um 13,6 dB(A) deutlich überschritten wird. In der Nacht wird der Immissionsrichtwert von 35 dB(A) (WR) an den Immissionsorten 06 und 08 ‘Weinsheimer Straße 37‘ und ‘Weinsheimer Straße 12‘ um bis zu 7,4 dB(A) überschritten. An den weiteren schutzwürdigen Nutzungen werden die Immissionsrichtwerte von 35 dB(A) (WR) bzw. 45 dB(A) (MI) eingehalten. Um eine Einhaltung der Immissionsrichtwerte sicherzustellen, wurde ein Schallschutzkonzept erarbeitet.  REWE-Supermarkt und REWE-Getränkemarkt  Das Schallschutzkonzept umfasst neben dem Bau einer Lärmschutzwand und dem Verlegen der Einkaufswagenboxen weitere aktive und organisatorische Maßnahmen: Die Andienungszone ist einzuhausen. Alle Entladevorgänge müssen in der eingehausten Andienungszone stattfinden. Das Tor der eingehausten Andienungszone ist während der Be- und Entladevorgänge geschlossen zu halten. Während lärmintensiver Vorgänge, wie dem Betrieb der Müllpresse, ist das Tor der Andienungszone ebenfalls geschlossen zu halten. Die in /2/ aufgeführten bewerteten Schall-dämmaße R‘w für das Dach und die Fassade von 25 dB und für das Rolltor von 21 dB müssen eingehalten werden. Die Entladung der Bäckereiwaren kann außerhalb der Andienungszone statt-finden. Es sind lärmarme Rollcontainer einzusetzen. Es müssen lärmarme Einkaufswagen mit Plastikkörben und Leiselaufrollen in den Einkaufswagenboxen A01 und A02 verwendet werden. Auf den Kundenparkflächen des Verbrauchermarktes dürfen vor 06.00 Uhr und nach 22.00 Uhr keine Parkvorgänge stattfinden. Die angegebenen Öffnungszeiten zwischen 07.00 und 21.30 Uhr dürfen nicht erweitert werden. Die Fahrgassen der Parkplätze sind asphaltiert auszuführen. Die REWE-Filialen und die Bäckerei dürfen nicht während der Nachtzeit (22.00-06.00 Uhr) angedient werden. Ein Gastronomiebetrieb der Bäckerei im Außenbereich ist nicht zulässig. Die Wärmepumpen dürfen maximal einen Schalleistungspegel von 75 dB(A) je Wärmepumpe aufweisen.  
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dm-Drogeriemarkt  Das Schallschutzkonzept umfasst eine Einhausung der Anlieferzone. Die Einhausung ist so auszuführen, dass Richtung Westen und Süden keine baulichen Lücken zulässig sind. Die Entladung der andienenden Lkw muss in der Einhausung stattfinden. Die andienenden Lkw dürfen nicht auf den Flächen des Kundenparkplatzes entladen werden. Außen montierte haustechnische Anlagen dürfen nicht Richtung Westen orientiert werden. Sie sind auf dem Dach oder an der Südfassade auszuführen. Die im schalltechnischen Gutachten berücksichtigte Lage ist in der Form einzuhalten, dass die haustechnische Anlage nicht nördlich der dargestellten Lage umgesetzt werden darf. Bei der Montage der haustechnischen Anlagen auf dem Dach beträgt der maximal zulässige Schallleistungspegel 65 dB(A). Bei der Montage an der Südfassade beträgt der maximal zulässige Schallleistungspegel 70 dB(A). Neben dem Bau der Einhausung und den Bestimmungen zu den haustechnischen Anlagen sind weitere aktive und organisatorische Maßnahmen einzuhalten. Auf den Kundenparkflächen des Drogeriemarktes dürfen vor 06.00 Uhr und nach 22.00 Uhr keine Parkvorgänge stattfinden. Die angegebenen Öffnungszeiten zwischen 08.00 und 21.00 Uhr dürfen aus schalltechnischer Sicht auf die Öffnungszeiten der REWE-Märkte von 07.00-21.30 Uhr erweitert werden. Eine Erweiterung der Öffnungszeiten über diesen Zeitraum hinaus ist nicht zulässig. Die Fahrgassen der Parkplätze sind asphaltiert auszuführen.   Das Schallschutzkonzept stellt sicher, dass die Beurteilungspegel der Gesamtbelastung die Immis-sionsrichtwerte einhalten. Die Beurteilungspegel ergeben sich aus der energetischen Summation der Zusatzbelastung durch das Planvorhaben ‘Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße‘ und der in /2/ ermittelten Vorbelastung durch die Gärtnerei ‘Averesch‘. Immissionsorte, für die keine detaillierte Vorbelastung nach /2/ ermittelt wurde, liegen räumlich weit von der Gärtnerei ‘Averesch‘ entfernt. An diesen Immissionsorten ist nicht von einer pegelerhöhenden Wirkung durch die Immissionen der Gärtnerei ‘Averesch‘ auszugehen. Für den Beurteilungszeitraum Nacht liegt keine Vorbelastung vor. Hier ist die Gesamtbelastung durch die Zusatzbelastung gegeben.   Die Realisierung des vorgeschlagenen Schallschutzkonzeptes ist im Bebauungsplan durch Festset-zungen zu sichern.      
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8 Quellenverzeichnis  /1/ 16_33_gut01 - Schalltechnisches Gutachten, Stadt Bad Kreuznach Nahversorgungszentrum ‘Rüdesheimer Straße‘; Schalltechnisches Beratungsbüro GSB, 17.11.2016 /2/ Gutachterliche Stellungnahme zur Aufstellung eines Bebauungsplanes für einen Verbrau-chermarkt in der Rüdesheimer Straße in Bad Kreuznach‘, Schalltechnisches Ingenieurbüro Pies, 08.01.2016 /3/ Gesetz zum Schutz vor schädlichen Umwelteinwirkungen durch Luftverunreinigungen, Geräusche, Erschütterungen und ähnliche Vorgänge - Bundes-Immissionsschutzgesetz – BImSchG in der Fassung der Bekanntmachung vom 17. Mai 2013 (BGBl. I S. 1274), zuletzt geändert am 29. März 2017 (BGBl. I S. 626) /4/ Verkehrsuntersuchung zum Einzelhandelsstandort Rüdesheimer Straße 86-90 in Bad Kreuz-nach, Ingenieurbüro Giloy & Löser GbR, Dezember 2015 /5/ DIN 18.005-1 ‘Schallschutz im Städtebau – Teil 1: Grundlagen und Hinweise für die Pla-nung‘ vom Juli 2002 /6/ Beiblatt 1 zu DIN 18.005, Teil 1 ‘Schallschutz im Städtebau - Berechnungsverfahren - Schall-technische Orientierungswerte für die städtebauliche Planung‘ vom Mai 1987 /7/ Sechste Allgemeine Verwaltungsvorschrift zum Bundes-Immissionsschutzgesetz ‘Techni-sche Anleitung zum Schutz gegen Lärm (TA Lärm)‘ vom 26. August 1998 /8/ DIN ISO 9613-2 ‘Dämpfung des Schalls bei der Ausbreitung im Freien, Teil 2: Allgemeines Berechnungsverfahren‘ vom Oktober 1999 /9/ Technischer Bericht zur Untersuchung der Geräuschemissionen durch Lastkraftwagen auf Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern, Speditionen und Verbraucher-märkten sowie weiterer typischer Geräusche insbesondere von Verbrauchermärkten, Hes-sisches Landesamt für Umwelt und Geologie, Wiesbaden, 2005  /10/ Technischer Bericht zur Untersuchung der Lkw- und Ladegeräusche auf Betriebsgeländen von Frachtzentren, Auslieferungslagern und Speditionen, Hessische Landesanstalt für Umwelt, Umweltplanung, Arbeits- und Umweltschutz, Heft 192, 1995 /11/ Richtlinien für den Lärmschutz an Straßen - RLS-90, Ausgabe 1990, eingeführt durch das allgemeine Rundschreiben Straßenbau vom 10. April 1990 des Bundesministers für Verkehr /12/ Parkplatzlärmstudie - Empfehlungen zur Berechnung von Schallemissionen aus Parkplätzen, Autohöfen und Omnibusbahnhöfen sowie von Parkhäusern und Tiefgaragen, 6. überarbeitete Auflage, Bayerisches Landesamt für Umwelt, Augsburg 2007 /13/ Genehmigungsplanung ‘Neubau REWE Markt‘, RS-Bau & Grundstücks GmbH, Bad Kreuz-nach, Stand April 2016 /14/ Genehmigungsplanung ‘Neubau REWE Markt + REWE Getränkemarkt + Drogeriemarkt DM‘, RS-Bau Grundstücks GmbH, Bad Kreuznach, Stand 29.03.2017 /15/ Zusammenstellung Beantwortung Fragenkatalog zur Ausarbeitung des ergänzenden Schall-Gutachtens, Rüdesheimer Straße 96-94; 55545 Bad Kreuznach, Stand 27.03.2017 /16/ Bestandsaufnahme am 27.07.2016 durch das Büro GSB GbR, Bosen 
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/17/ Abstimmungsgespräche am 21.09. und 21.10.2016 mit dem AG   
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Anhang   Abbildungen im Anhang A  Abbildung A01 Lageplan Abbildung A02 Gewerbelärm im Plangebiet, Zusatzbelastung, Tag (06.00-22.00 Uhr) Abbildung A03 Gewerbelärm im Plangebiet, Zusatzbelastung, Nacht (22.00-06.00 Uhr-lauteste Nachtstunde) Abbildung A04 Lageplan Lärmschutzkonzept Abbildung A05 Gewerbelärm im Plangebiet, Zusatzbelastung nach Umsetzung des Schallschutzkonzepts, Tag (06.00-22.00 Uhr) Abbildung A06 Gewerbelärm im Plangebiet, Zusatzbelastung nach Umsetzung des Schallschutzkonzepts, Nacht (22.00-06.00 Uhr) Abbildung A07 Gewerbelärm im Plangebiet, Spitzenpegel nach Umsetzung des Schallschutzkonzepts, Tag (06.00-22.00 Uhr)   Tabellen im Anhang B: Anlagenlärm  Tabelle B 1 Gewerbelärm im Plangebiet, Dokumentation der umgesetzten Emissionspegel  Tabelle B 2 Gewerbelärm im Plangebiet, Dokumentation Parkplätze  Tabelle B 3 Gewerbelärm im Plangebiet, Dokumentation der mittleren Ausbreitungsrechnung (für ausge-wählte Immissionsorte), Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)  Tabelle B 4 Gewerbelärm im Plangebiet - Lärmschutzkonzept, Dokumentation der mittleren Ausbreitungsrechnung (für ausgewählte Immissionsorte), Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)  
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Abbildung A03Gewerbelärm im PlangebietZusatzbelastungBeurteilungspegel an repräsentativen ImmissionsortenBeurteilungszeitraum Nacht (22.00-06.00 Uhr -lauteste Nachtstunde)
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Abbildung A04Lageplan nach Umsetzung des Schallschutzkonzepts
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärmDokumentation der Schallquelle
Name Kommentar Quelltyp l oder S

m,m²

L'w

dB(A)

Lw

dB(A)

KI

dB

KT

dB

LwMax

dB(A)

KO-Wand

dB(A)

Tagesgang

A01 Einkaufswagen Eingang Punkt 66,0 66,0 0,0 0,0 99,0 0 A01_SM

A02 Einkaufswagen Parkplatz Punkt 66,0 66,0 0,0 0,0 99,0 0 A02_SM

A03 Einkaufswagen Eingang Punkt 72,0 72,0 0,0 0,0 99,0 0 A03_dm

A04 Einkaufswagen Eingang Punkt 72,0 72,0 0,0 0,0 99,0 0 A04_dm

A05 Einkaufswagen Parkplatz Punkt 72,0 72,0 0,0 0,0 99,0 0 A05_dm

A06 haust. Anlage SM Punkt 73,0 73,0 0,0 0,0 3 A06_SM

A06 haust. Anlage SM Punkt 73,0 73,0 0,0 0,0 3 A06_SM

A06 haust. Anlage SM Punkt 73,0 73,0 0,0 0,0 3 A06_SM

A06 haust. Anlage SM Punkt 73,0 73,0 0,0 0,0 3 A06_SM

A07 haust. Anlage dm Punkt 73,0 73,0 0,0 0,0 3 A07_dm

BE01 Entladung Bäckerei Fläche 10,80 67,5 77,8 0,0 0,0 112,0 0 BE01_SM

BE02 Entladung dm Fläche 17,62 76,6 89,1 0,0 0,0 121,0 0 BE02_dm

I01 Impulsvorgang Rückwärtsfahrten Lkw Fläche 21,44 103, 116,9 0,0 0,0 0 I01_SM

I02 Impulsvorgang Rückwärtsfahrten Lkw Fläche 155,28 95,0 116,9 0,0 0,0 0 I02_dm

ZA01 ZA für P01-P06 Linie 156,97 47,5 69,5 0,0 0,0 0 ZA01_SM

ZA02 ZA Mitarbeiter P04 Linie 42,01 47,5 63,7 0,0 0,0 0 ZA02_SM

ZA03 ZA für P07-P14 Linie 137,61 47,5 68,9 0,0 0,0 0 ZA03_dm

ZA04 ZA für P14 Mitarbeiter Linie 39,36 47,5 63,5 0,0 0,0 0 ZA04_dm

ZA05 ZA Lkw Bäckerei Linie 156,94 63,0 85,0 0,0 0,0 0 ZA05_SM

ZA06 ZA Lkw REWE SM + GM Linie 35,92 63,0 78,6 0,0 0,0 108,0 0 ZA06_SM

ZA06 ZA Lkw REWE Linie 37,70 63,0 78,8 0,0 0,0 108,0 0 ZA06_SM

ZA06R ZA Lkw REWE Linie 19,44 68,0 80,9 0,0 0,0 108,0 0 ZA06_SM

ZA07 ZA Lkw dm Linie 42,93 63,0 79,3 0,0 0,0 108,0 0 ZA07_dm

ZA07 ZA Lkw dm Linie 93,61 63,0 82,7 0,0 0,0 108,0 0 ZA04_E

ZA07R ZA Lkw dm Linie 81,81 68,0 87,1 0,0 0,0 108,0 0 ZA07_dm

P01 Parkplatz 82,97 59,8 79,0 0,0 0,0 0 P01_SM

P02 Parkplatz 100,35 60,4 80,5 0,0 0,0 0 P02_SM

P03 Parkplatz 313,63 60,0 85,0 0,0 0,0 0 P03_SM

P04 Parkplatz 255,85 61,3 85,4 0,0 0,0 0 P04_SM

P05 Parkplatz 174,79 60,7 83,1 0,0 0,0 0 P05_SM

P06 Parkplatz 68,69 60,6 79,0 0,0 0,0 0 P06_SM
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärmDokumentation der Schallquelle
Name Kommentar Quelltyp l oder S

m,m²

L'w

dB(A)

Lw

dB(A)

KI

dB

KT

dB

LwMax

dB(A)

KO-Wand

dB(A)

Tagesgang

P07 Parkplatz 100,39 60,4 80,5 0,0 0,0 0 P07_dm

P08 Parkplatz 99,89 61,0 81,0 0,0 0,0 0 P08_dm

P09 Parkplatz 87,55 61,0 80,5 0,0 0,0 0 P09_dm

P10 Parkplatz 50,07 61,0 78,0 0,0 0,0 0 P10_dm

P11 Parkplatz 100,32 61,0 81,0 0,0 0,0 0 P11_dm

P12 Parkplatz 50,16 61,0 78,0 0,0 0,0 0 P12_dm

P13 Parkplatz 62,43 61,0 79,0 0,0 0,0 0 P13_dm

P14 Parkplatz 168,98 61,5 83,8 0,0 0,0 0 P14_dm

P15 Parkplatz 27,92 55,6 70,0 0,0 0,0 0 P15_SM
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärmDokumentation der Schallquelle
Legende
 
Name Name der Schallquelle
Kommentar 
Quelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Fläche)
l oder S m,m² Größe der Quelle (Länge oder Fläche)
L'w dB(A) Leistung pro m, m²
Lw dB(A) Anlagenleistung
KI dB Zuschlag für Impulshaltigkeit 
KT dB Zuschlag für Tonhaltigkeit 
LwMax dB(A) Spitzenpegel
KO-Wand dB(A) Zuschlag für gerichtete Abstrahlung durch Wände 
Tagesgang Name des Tagesgangs
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärmDokumentation Parkplätze
Parkplatz KPA KI PPT KD KStrO Einheit B0 TG Größe B f Getr. Verf.

P01 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 56 5 1,00 X

P02 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 57 7 1,00 X

P03 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 58 20 1,00 X

P04 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 59 22 1,00 X

P05 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 60 13 1,00 X

P06 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 61 5 1,00 X

P07 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 62 7 1,00 X

P08 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 63 8 1,00 X

P09 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 64 7 1,00 X

P10 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 65 4 1,00 X

P11 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 66 8 1,00 X

P12 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 67 4 1,00 X

P13 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 68 5 1,00 X

P14 5,0 4,0 Verbrauchermarkt, Warenhaus 0,0 0,0 1 Stellplatz 69 15 1,00 X

P15 0,0 4,0 Besucher- und Mitarbeiter 0,0 0,0 1 Stellplatz 70 2 1,00 X
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärmDokumentation Parkplätze
Legende
 
Parkplatz Name des Parkplatz
KPA Zuschlag Parkplatztyp
KI Korrektur Impulshaltigkeit
PPT Parkplatztyp
KD Zuschlag für Fahrgasseneinheit
KStrO Zuschlag Straßenoberfläche
Einheit B0 Einheit für Parkplatzgröße B0
TG Verweis auf Tagesgang-Bibliothek
Größe B Größe B Parkplatz
f Stellplatzfaktor
Getr. Verf. "x" bei getrenntem Verfahren
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
Immissionsort IO 03 Rüdesheimer Straße SW 2.OG RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) RW,T,max 90 dB(A) RW,N,max 65 dB(A) LrT 57,2 dB(A) LrN 23,0 dB(A) LT,max 80,0 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 16,23 -35,2 2,3 0,0 -0,2 0,3 0,0 0,0 33,2 18,5 0,0 51,7LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 32,90 -41,3 2,2 -9,4 -0,2 0,2 0,0 0,0 17,4 14,8 0,0 32,2LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 111,29 -51,9 2,0 -9,0 -0,6 2,1 0,0 0,0 14,5 14,3 0,0 28,8LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 91,08 -50,2 2,0 -11,0 -0,5 4,6 0,0 0,0 16,9 14,3 0,0 31,3LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 87,17 -49,8 2,0 0,0 -0,8 1,7 0,0 0,0 25,2 14,3 0,0 39,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 83,05 -49,4 -1,1 -20,2 -0,2 3,5 0,0 0,0 11,7 0,0 0,0 11,7LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 84,28 -49,5 -1,1 -17,7 -0,2 2,6 0,0 0,0 13,1 0,0 0,0 13,1LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 84,91 -49,6 -1,2 -17,0 -0,2 2,5 0,0 0,0 13,5 0,0 0,0 13,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 83,67 -49,4 -1,1 -18,6 -0,2 2,8 0,0 0,0 12,5 0,0 0,0 12,5LrT A07 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 134,81 -53,6 -2,2 -2,9 -0,3 1,0 0,0 0,0 20,9 0,0 0,0 20,9LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 17,88 -36,0 2,1 0,0 -0,1 1,1 0,0 0,0 44,9 -2,0 0,0 42,9LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 133,80 -53,5 2,0 -0,2 -1,2 1,1 0,0 0,0 37,4 7,0 0,0 44,3LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 68,09 -47,7 2,0 0,0 -0,4 1,3 0,0 0,0 72,0 -31,6 0,0 40,5LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 84,83 -49,6 1,9 -0,1 -0,5 0,8 0,0 0,0 69,5 -37,6 0,0 31,9LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 29,26 -40,3 2,1 -2,8 -0,1 0,5 0,0 0,0 28,8 16,5 0,0 45,3LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 49,46 -44,9 1,9 -8,3 -0,2 1,5 0,0 0,0 13,7 -1,3 0,0 12,4LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 82,68 -49,3 1,7 -3,1 -0,5 1,6 0,0 0,0 19,2 18,5 0,0 37,8LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 75,35 -48,5 1,7 -6,8 -0,3 2,7 0,0 0,0 12,2 1,8 0,0 14,0LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 28,96 -40,2 2,2 -2,8 -0,2 0,5 0,0 0,0 44,4 -12,0 0,0 32,4LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 65,49 -47,3 2,0 -2,7 -0,4 1,4 0,0 0,0 31,5 -3,0 0,0 28,5LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 69,69 -47,9 2,0 -2,4 -0,4 1,6 0,0 0,0 31,6 -3,0 0,0 28,6LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 65,56 -47,3 2,0 0,0 -0,4 1,1 0,0 0,0 36,2 -3,0 0,0 33,2LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 64,53 -47,2 2,0 -1,9 -0,4 1,3 0,0 0,0 33,1 -8,9 0,0 24,2LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 84,75 -49,6 1,9 -1,4 -0,5 1,1 0,0 0,0 34,3 -9,0 0,0 25,3LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 83,57 -49,4 1,9 -0,1 -0,5 0,9 0,0 0,0 40,0 -8,9 0,0 31,0LrT P01 Parkplatz 79,0 59,8 83,0 0 0 0,0 39,91 -43,0 2,0 -0,1 -0,3 1,3 0,0 0,0 39,0 2,9 0,0 41,8LrT P02 Parkplatz 80,5 60,4 100,3 0 0 0,0 10,35 -31,3 2,3 -2,4 -0,1 0,4 0,0 0,0 49,4 2,9 0,0 52,3LrT P03 Parkplatz 85,0 60,0 313,6 0 0 0,0 28,17 -40,0 2,1 -3,1 -0,2 0,3 0,0 0,0 44,1 2,9 0,0 47,0LrT P04 Parkplatz 85,4 61,3 255,8 0 0 0,0 28,20 -40,0 2,2 -11,5 -0,1 0,5 0,0 0,0 36,4 -1,4 0,0 35,0LrT P05 Parkplatz 83,1 60,7 174,8 0 0 0,0 53,96 -45,6 2,0 -2,5 -0,4 0,5 0,0 0,0 37,0 -1,8 0,0 35,3LrT P06 Parkplatz 79,0 60,6 68,7 0 0 0,0 55,81 -45,9 1,9 -0,1 -0,4 1,7 0,0 0,0 36,1 -1,8 0,0 34,4Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de

Tabelle B3Seite 1
SoundPLAN 7.4

 



Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 96,21 -50,7 1,8 -1,0 -0,8 0,4 0,0 0,0 30,2 2,5 0,0 32,7LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 117,54 -52,4 1,8 -1,5 -1,1 1,9 0,0 0,0 29,7 2,8 0,0 32,5LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 96,77 -50,7 1,8 -1,2 -0,7 1,6 0,0 0,0 31,2 2,8 0,0 34,0LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 78,75 -48,9 1,9 -0,8 -0,6 1,3 0,0 0,0 30,9 2,8 0,0 33,8LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 95,53 -50,6 1,8 -6,1 -0,5 3,5 0,0 0,0 29,2 -1,8 0,0 27,4LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 78,92 -48,9 1,9 -4,9 -0,4 2,0 0,0 0,0 27,6 -1,8 0,0 25,9LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 116,97 -52,4 1,8 -5,0 -0,6 4,1 0,0 0,0 27,0 -1,8 0,0 25,2LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 91,15 -50,2 1,8 -6,6 -0,3 2,5 0,0 0,0 31,1 -1,2 0,0 29,9LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 77,77 -48,8 1,8 -19,8 -0,2 0,2 0,0 0,0 3,2 -6,1 0,0 -2,9Immissionsort IO 04 Im Winzenfeld 12 SW EG RW,T 50 dB(A) RW,N 35 dB(A) RW,T,max 80 dB(A) RW,N,max 55 dB(A) LrT 55,9 dB(A) LrN 17,6 dB(A) LT,max 80,1 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 14,92 -34,5 2,3 0,0 -0,1 0,1 0,0 0,0 33,8 18,5 0,8 53,0LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 44,71 -44,0 2,1 0,0 -0,4 0,1 0,0 0,0 23,8 14,8 0,8 39,4LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 113,37 -52,1 2,0 -22,0 -0,7 3,5 0,0 0,0 2,7 14,3 0,8 17,9LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 93,47 -50,4 2,0 -21,8 -0,6 1,3 0,0 0,0 2,5 14,3 0,8 17,7LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 93,32 -50,4 2,0 -18,5 -0,5 8,7 0,0 0,0 13,3 14,3 0,8 28,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 81,68 -49,2 -1,7 -21,3 -0,2 2,5 0,0 0,0 9,1 0,0 1,9 11,0LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 82,34 -49,3 -1,7 -20,7 -0,2 2,3 0,0 0,0 9,4 0,0 1,9 11,3LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 82,71 -49,3 -1,7 -20,7 -0,2 3,9 0,0 0,0 11,0 0,0 1,9 12,9LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 82,02 -49,3 -1,7 -20,8 -0,2 2,3 0,0 0,0 9,4 0,0 1,9 11,3LrT A07 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 136,61 -53,7 -2,6 -13,1 -0,3 3,7 0,0 0,0 13,0 0,0 1,9 14,9LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 18,76 -36,5 2,1 -0,5 -0,1 0,8 0,0 0,0 43,6 -2,0 6,0 47,5LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 136,62 -53,7 2,2 -20,3 -0,7 5,9 0,0 0,0 22,5 7,0 4,0 33,5LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 72,70 -48,2 1,9 -16,8 -0,2 3,2 0,0 0,0 56,8 -31,6 3,3 28,4LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 89,60 -50,0 1,9 -16,6 -0,3 4,9 0,0 0,0 56,8 -37,6 4,0 23,1LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 42,33 -43,5 1,9 -3,0 -0,2 1,2 0,0 0,0 25,9 16,5 0,8 43,2LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 61,47 -46,8 1,7 -1,8 -0,5 1,1 0,0 0,0 17,6 -1,3 4,0 20,3LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 90,88 -50,2 1,6 -6,3 -0,5 1,4 0,0 0,0 15,0 18,5 0,4 33,9LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 85,20 -49,6 1,6 -4,2 -0,6 1,3 0,0 0,0 12,0 1,8 4,0 17,8LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 42,23 -43,5 2,1 -3,1 -0,2 1,4 0,0 0,0 41,6 -12,0 6,0 35,6LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 73,03 -48,3 1,9 -6,4 -0,5 2,1 0,0 0,0 27,4 -3,0 3,3 27,6LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 77,11 -48,7 1,9 -6,9 -0,5 1,9 0,0 0,0 26,4 -3,0 3,3 26,7
Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de

Tabelle B3Seite 2
SoundPLAN 7.4

 



Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 70,25 -47,9 1,9 -16,7 -0,2 4,6 0,0 0,0 22,6 -3,0 3,3 22,8LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 71,89 -48,1 1,9 -7,1 -0,5 2,0 0,0 0,0 27,6 -8,9 3,9 22,6LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 91,26 -50,2 1,9 -9,1 -0,5 2,1 0,0 0,0 27,0 -9,0 6,0 24,0LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 88,02 -49,9 1,9 -16,4 -0,3 4,9 0,0 0,0 27,4 -8,9 3,9 22,3LrT P01 Parkplatz 79,0 59,8 83,0 0 0 0,0 42,81 -43,6 2,0 -8,9 -0,1 0,4 0,0 0,0 28,8 2,9 0,8 32,5LrT P02 Parkplatz 80,5 60,4 100,3 0 0 0,0 19,90 -37,0 2,2 -6,7 -0,1 2,1 0,0 0,0 41,0 2,9 0,8 44,7LrT P03 Parkplatz 85,0 60,0 313,6 0 0 0,0 39,53 -42,9 2,0 -2,0 -0,3 1,1 0,0 0,0 42,9 2,9 0,8 46,6LrT P04 Parkplatz 85,4 61,3 255,8 0 0 0,0 47,41 -44,5 2,0 -4,1 -0,3 1,6 0,0 0,0 40,1 -1,4 1,2 39,9LrT P05 Parkplatz 83,1 60,7 174,8 0 0 0,0 62,13 -46,9 1,9 -3,9 -0,6 0,7 0,0 0,0 34,3 -1,8 0,8 33,4LrT P06 Parkplatz 79,0 60,6 68,7 0 0 0,0 59,41 -46,5 1,9 -9,2 -0,1 1,8 0,0 0,0 26,9 -1,8 0,8 26,0LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 100,58 -51,0 1,8 -9,7 -0,2 2,1 0,0 0,0 23,4 2,5 0,9 26,8LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 122,67 -52,8 2,0 -10,4 -0,2 0,2 0,0 0,0 19,8 2,8 0,8 23,5LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 103,45 -51,3 1,8 -12,0 -0,1 2,3 0,0 0,0 21,1 2,8 0,8 24,8LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 85,18 -49,6 1,8 -8,8 -0,2 1,6 0,0 0,0 22,7 2,8 0,8 26,4LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 103,39 -51,3 1,8 -6,8 -0,3 1,1 0,0 0,0 25,4 -1,8 0,8 24,5LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 86,71 -49,8 1,8 -4,8 -0,4 0,9 0,0 0,0 25,8 -1,8 0,8 24,8LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 124,55 -52,9 2,0 -7,1 -0,5 1,3 0,0 0,0 21,8 -1,8 0,8 20,8LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 100,91 -51,1 1,8 -4,2 -0,6 0,7 0,0 0,0 30,4 -1,2 1,4 30,7LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 68,51 -47,7 1,8 -20,2 -0,2 0,4 0,0 0,0 4,2 -6,1 4,0 2,1Immissionsort IO 07 Weinsheimer Straße SW 2.OG RW,T 50 dB(A) RW,N 35 dB(A) RW,T,max 80 dB(A) RW,N,max 55 dB(A) LrT 57,3 dB(A) LrN 42,1 dB(A) LT,max 82,0 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 137,42 -53,8 2,0 -24,2 -1,0 3,5 0,0 0,0 -7,6 18,5 0,8 11,7LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 123,12 -52,8 2,0 -11,7 -0,6 3,8 0,0 0,0 6,7 14,8 0,8 22,3LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 40,07 -43,0 2,1 -19,2 -0,3 0,2 0,0 0,0 11,7 14,3 0,8 26,9LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 59,15 -46,4 2,1 -18,8 -0,5 5,4 0,0 0,0 13,7 14,3 0,8 28,9LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 70,67 -48,0 2,1 -14,2 -0,4 5,8 0,0 0,0 17,3 14,3 0,8 32,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 67,29 -47,6 0,0 -18,2 -0,1 8,0 0,0 0,0 21,1 0,0 1,9 23,0LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 66,91 -47,5 0,0 -18,2 -0,1 9,1 0,0 0,0 22,2 0,0 1,9 24,1LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 66,74 -47,5 0,0 -18,2 -0,1 9,2 0,0 0,0 22,3 0,0 1,9 24,2LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 67,08 -47,5 0,0 -18,2 -0,1 9,1 0,0 0,0 22,2 0,0 1,9 24,1LrT A07 Punkt 73,0 73,0 0 0 4,7 17,70 -36,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 41,9 0,0 1,9 43,9LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 134,21 -53,5 1,6 -20,9 -0,3 2,4 0,0 0,0 7,0 -2,0 6,0 10,9
Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 26,29 -39,4 2,2 -12,9 -0,2 7,1 0,0 0,0 46,0 7,0 4,0 57,0LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 83,02 -49,4 1,9 -14,1 -0,3 1,2 0,0 0,0 56,3 -31,6 3,3 28,0LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 47,08 -44,4 2,1 -16,8 -0,2 4,9 0,0 0,0 62,5 -37,6 4,0 28,8LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 108,61 -51,7 1,7 -11,4 -0,3 2,2 0,0 0,0 10,0 16,5 0,8 27,3LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 108,33 -51,7 1,7 -9,8 -0,3 2,2 0,0 0,0 5,8 -1,3 4,0 8,5LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 72,58 -48,2 1,8 -11,3 -0,2 3,6 0,0 0,0 14,6 18,5 0,4 33,6LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 88,22 -49,9 1,7 -10,0 -0,2 3,2 0,0 0,0 8,2 1,8 4,0 13,9LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 108,55 -51,7 1,9 -12,2 -0,4 2,3 0,0 0,0 24,8 -12,0 6,0 18,8LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 93,20 -50,4 1,9 -11,7 -0,3 2,1 0,0 0,0 20,2 -3,0 3,3 20,5LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 88,46 -49,9 1,9 -12,0 -0,3 2,4 0,0 0,0 20,8 -3,0 3,3 21,0LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 85,37 -49,6 1,9 -14,0 -0,3 1,0 0,0 0,0 19,9 -3,0 3,3 20,1LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 91,78 -50,2 1,9 -12,0 -0,3 2,1 0,0 0,0 20,7 -8,9 3,9 15,7LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 50,56 -45,1 2,1 -15,9 -0,2 4,5 0,0 0,0 28,1 -9,0 6,0 25,1LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 48,13 -44,6 2,1 -16,6 -0,2 4,7 0,0 0,0 32,5 -8,9 3,9 27,5LrT P01 Parkplatz 79,0 59,8 83,0 0 0 0,0 109,03 -51,7 1,9 -16,8 -0,3 0,6 0,0 0,0 12,6 2,9 0,8 16,3LrT P02 Parkplatz 80,5 60,4 100,3 0 0 0,0 143,37 -54,1 1,8 -12,2 -0,2 1,7 0,0 0,0 17,4 2,9 0,8 21,1LrT P03 Parkplatz 85,0 60,0 313,6 0 0 0,0 120,76 -52,6 1,9 -10,6 -0,2 0,7 0,0 0,0 24,2 2,9 0,8 27,9LrT P04 Parkplatz 85,4 61,3 255,8 0 0 0,0 124,85 -52,9 1,9 -8,4 -0,2 1,3 0,0 0,0 27,1 -1,4 1,2 26,9LrT P05 Parkplatz 83,1 60,7 174,8 0 0 0,0 100,85 -51,1 1,9 -9,7 -0,2 1,2 0,0 0,0 25,3 -1,8 0,8 24,4LrT P06 Parkplatz 79,0 60,6 68,7 0 0 0,0 93,92 -50,4 1,9 -16,9 -0,3 0,7 0,0 0,0 13,9 -1,8 0,8 13,0LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 57,71 -46,2 2,0 -12,0 -0,1 2,5 0,0 0,0 26,6 2,5 0,9 30,0LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 47,09 -44,5 2,0 -11,9 -0,1 2,4 0,0 0,0 29,0 2,8 0,8 32,7LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 65,41 -47,3 2,0 -10,4 -0,1 2,3 0,0 0,0 26,9 2,8 0,8 30,6LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 78,83 -48,9 1,9 -9,9 -0,1 1,7 0,0 0,0 22,7 2,8 0,8 26,3LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 70,31 -47,9 2,0 -9,7 -0,1 2,4 0,0 0,0 27,7 -1,8 0,8 26,8LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 82,50 -49,3 1,9 -9,3 -0,1 1,3 0,0 0,0 22,5 -1,8 0,8 21,5LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 62,01 -46,8 2,0 -10,6 -0,1 3,1 0,0 0,0 26,5 -1,8 0,8 25,5LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 81,98 -49,3 1,9 -8,1 -0,1 2,1 0,0 0,0 30,3 -1,2 1,4 30,5LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 92,93 -50,4 1,9 -8,8 -0,2 0,3 0,0 0,0 12,8 -6,1 4,0 10,7Immissionsort IO 08 Weinsheimer Straße SW 3.OG RW,T 50 dB(A) RW,N 35 dB(A) RW,T,max 80 dB(A) RW,N,max 55 dB(A) LrT 60,6 dB(A) LrN 42,2 dB(A) LT,max 85,1 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 140,27 -53,9 2,0 -23,1 -1,0 8,9 0,0 0,0 -1,2 18,5 0,8 18,1
Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 124,73 -52,9 2,0 -5,3 -0,9 0,2 0,0 0,0 9,1 14,8 0,8 24,7LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 41,73 -43,4 2,1 -18,7 -0,3 0,1 0,0 0,0 11,9 14,3 0,8 27,0LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 61,15 -46,7 2,1 -17,0 -0,4 4,6 0,0 0,0 14,6 14,3 0,8 29,8LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 71,06 -48,0 2,1 -8,1 -0,4 2,1 0,0 0,0 19,6 14,3 0,8 34,8LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 70,81 -48,0 0,0 -17,9 -0,1 8,8 0,0 0,0 21,7 0,0 1,9 23,6LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 70,64 -48,0 0,0 -17,9 -0,1 8,6 0,0 0,0 21,5 0,0 1,9 23,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 70,58 -48,0 0,0 -17,9 -0,1 8,6 0,0 0,0 21,5 0,0 1,9 23,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 70,70 -48,0 0,0 -17,9 -0,1 8,8 0,0 0,0 21,7 0,0 1,9 23,6LrT A07 Punkt 73,0 73,0 0 0 4,4 16,98 -35,6 0,0 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 42,0 0,0 1,9 43,9LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 136,98 -53,7 1,6 -18,8 -0,2 2,1 0,0 0,0 8,7 -2,0 6,0 12,7LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 24,89 -38,9 2,2 -8,5 -0,2 5,7 0,0 0,0 49,4 7,0 4,0 60,4LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 84,71 -49,6 1,9 -9,7 -0,3 1,9 0,0 0,0 61,2 -31,6 3,3 32,9LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 47,49 -44,5 2,1 -14,0 -0,2 5,9 0,0 0,0 66,2 -37,6 4,0 32,5LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 110,22 -51,8 1,7 -6,6 -0,5 0,6 0,0 0,0 12,8 16,5 0,8 30,1LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 109,10 -51,7 1,7 -4,7 -0,5 0,5 0,0 0,0 8,9 -1,3 4,0 11,6LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 72,14 -48,2 1,8 -5,2 -0,3 1,4 0,0 0,0 18,4 18,5 0,4 37,3LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 88,27 -49,9 1,7 -4,7 -0,4 1,7 0,0 0,0 11,8 1,8 4,0 17,6LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 110,15 -51,8 1,9 -6,6 -0,6 0,5 0,0 0,0 28,4 -12,0 6,0 22,3LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 94,02 -50,5 1,9 -6,1 -0,5 0,5 0,0 0,0 24,0 -3,0 3,3 24,2LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 89,46 -50,0 1,9 -6,5 -0,5 0,8 0,0 0,0 24,5 -3,0 3,3 24,7LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 87,33 -49,8 1,9 -9,6 -0,3 1,7 0,0 0,0 24,7 -3,0 3,3 24,9LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 92,91 -50,4 1,9 -6,4 -0,5 0,5 0,0 0,0 24,5 -8,9 3,9 19,5LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 50,87 -45,1 2,1 -12,2 -0,3 4,8 0,0 0,0 32,0 -9,0 6,0 29,0LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 48,47 -44,7 2,1 -13,7 -0,2 5,9 0,0 0,0 36,6 -8,9 3,9 31,5LrT P01 Parkplatz 79,0 59,8 83,0 0 0 0,0 111,26 -51,9 1,9 -15,2 -0,3 0,9 0,0 0,0 14,4 2,9 0,8 18,2LrT P02 Parkplatz 80,5 60,4 100,3 0 0 0,0 145,84 -54,3 1,9 -9,9 -0,2 1,8 0,0 0,0 19,8 2,9 0,8 23,5LrT P03 Parkplatz 85,0 60,0 313,6 0 0 0,0 122,51 -52,8 1,9 -5,9 -0,4 0,2 0,0 0,0 28,0 2,9 0,8 31,7LrT P04 Parkplatz 85,4 61,3 255,8 0 0 0,0 125,62 -53,0 1,9 -4,0 -0,6 0,6 0,0 0,0 30,4 -1,4 1,2 30,2LrT P05 Parkplatz 83,1 60,7 174,8 0 0 0,0 102,28 -51,2 1,9 -6,0 -0,3 0,3 0,0 0,0 27,9 -1,8 0,8 27,0LrT P06 Parkplatz 79,0 60,6 68,7 0 0 0,0 96,07 -50,6 1,9 -14,8 -0,2 0,5 0,0 0,0 15,7 -1,8 0,8 14,8LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 58,42 -46,3 2,0 -8,8 -0,1 1,8 0,0 0,0 29,0 2,5 0,9 32,4LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 45,87 -44,2 2,1 -7,2 -0,3 1,7 0,0 0,0 33,1 2,8 0,8 36,8
Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 64,93 -47,2 2,0 -6,4 -0,2 1,7 0,0 0,0 30,3 2,8 0,8 33,9LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 79,46 -49,0 2,0 -6,1 -0,2 1,2 0,0 0,0 25,8 2,8 0,8 29,5LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 69,54 -47,8 2,0 -5,3 -0,2 1,6 0,0 0,0 31,2 -1,8 0,8 30,3LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 82,43 -49,3 2,0 -5,3 -0,3 0,7 0,0 0,0 25,8 -1,8 0,8 24,9LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 59,71 -46,5 2,0 -2,8 -0,6 0,7 0,0 0,0 31,8 -1,8 0,8 30,9LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 80,76 -49,1 2,0 -2,7 -0,5 1,1 0,0 0,0 34,5 -1,2 1,4 34,8LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 97,94 -50,8 1,9 -9,1 -0,2 0,4 0,0 0,0 12,2 -6,1 4,0 10,2Immissionsort IO 09 Rüdesheimer Straße SW 3.OG RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) RW,T,max 90 dB(A) RW,N,max 65 dB(A) LrT 60,7 dB(A) LrN 37,3 dB(A) LT,max 83,8 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 119,95 -52,6 2,0 -0,4 -1,1 0,0 0,0 0,0 14,0 18,5 0,0 32,4LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 97,12 -50,7 2,0 -5,8 -0,7 0,4 0,0 0,0 11,2 14,8 0,0 26,0LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 32,26 -41,2 2,2 0,0 -0,3 2,8 0,0 0,0 35,6 14,3 0,0 49,9LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 44,45 -44,0 2,1 0,0 -0,4 3,1 0,0 0,0 32,9 14,3 0,0 47,2LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 41,32 -43,3 2,1 0,0 -0,4 1,2 0,0 0,0 31,6 14,3 0,0 46,0LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 63,52 -47,1 0,0 -22,2 -0,1 6,4 0,0 0,0 15,9 0,0 0,0 15,9LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 65,02 -47,3 0,0 -22,3 -0,1 9,1 0,0 0,0 18,4 0,0 0,0 18,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 65,77 -47,4 0,0 -22,3 -0,1 10,3 0,0 0,0 19,4 0,0 0,0 19,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 64,26 -47,2 0,0 -22,3 -0,1 9,4 0,0 0,0 18,8 0,0 0,0 18,8LrT A07 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,3 31,58 -41,0 0,0 -0,8 -0,1 0,6 0,0 0,0 37,1 0,0 0,0 37,1LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 116,18 -52,3 1,6 -1,3 -0,5 1,3 0,0 0,0 26,7 -2,0 0,0 24,6LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 24,27 -38,7 2,2 -8,1 -0,2 7,2 0,0 0,0 51,6 7,0 0,0 58,6LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 61,48 -46,8 2,0 0,0 -0,4 1,5 0,0 0,0 73,2 -31,6 0,0 41,6LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 34,46 -41,7 2,1 -1,0 -0,2 2,3 0,0 0,0 78,4 -37,6 0,0 40,8LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 79,98 -49,1 1,7 -3,5 -0,5 1,8 0,0 0,0 20,0 16,5 0,0 36,4LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 77,07 -48,7 1,7 -7,2 -0,3 4,3 0,0 0,0 13,6 -1,3 0,0 12,3LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 33,67 -41,5 2,0 -3,4 -0,2 1,4 0,0 0,0 27,3 18,5 0,0 45,8LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 52,26 -45,4 1,9 -8,6 -0,2 4,4 0,0 0,0 15,7 1,8 0,0 17,4LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 79,90 -49,0 2,0 -3,1 -0,5 1,9 0,0 0,0 36,2 -12,0 0,0 24,1LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 64,23 -47,1 2,0 -3,5 -0,4 2,7 0,0 0,0 32,2 -3,0 0,0 29,2LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 60,62 -46,6 2,0 -2,8 -0,4 2,4 0,0 0,0 33,4 -3,0 0,0 30,4LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 63,26 -47,0 2,0 -0,3 -0,4 1,3 0,0 0,0 36,5 -3,0 0,0 33,4LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 64,40 -47,2 2,0 -2,7 -0,4 2,1 0,0 0,0 33,2 -8,9 0,0 24,2
Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de

Tabelle B3Seite 6
SoundPLAN 7.4

 



Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 36,81 -42,3 2,1 -1,4 -0,2 2,5 0,0 0,0 43,4 -9,0 0,0 34,4LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 35,52 -42,0 2,1 -1,1 -0,2 2,4 0,0 0,0 48,3 -8,9 0,0 39,4LrT P01 Parkplatz 79,0 59,8 83,0 0 0 0,0 90,44 -50,1 1,9 -1,0 -0,8 1,8 0,0 0,0 30,8 2,9 0,0 33,7LrT P02 Parkplatz 80,5 60,4 100,3 0 0 0,0 122,15 -52,7 1,9 -1,3 -0,8 0,9 0,0 0,0 28,4 2,9 0,0 31,3LrT P03 Parkplatz 85,0 60,0 313,6 0 0 0,0 96,30 -50,7 1,9 -2,8 -0,6 0,7 0,0 0,0 33,5 2,9 0,0 36,4LrT P04 Parkplatz 85,4 61,3 255,8 0 0 0,0 93,92 -50,4 1,9 -6,7 -0,3 2,9 0,0 0,0 32,9 -1,4 0,0 31,5LrT P05 Parkplatz 83,1 60,7 174,8 0 0 0,0 73,99 -48,4 2,0 -3,7 -0,6 1,5 0,0 0,0 34,0 -1,8 0,0 32,2LrT P06 Parkplatz 79,0 60,6 68,7 0 0 0,0 74,31 -48,4 2,0 -3,4 -0,7 1,3 0,0 0,0 29,8 -1,8 0,0 28,0LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 33,36 -41,5 2,1 0,0 -0,3 1,4 0,0 0,0 42,3 2,5 0,0 44,8LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 15,56 -34,8 2,3 -1,5 -0,1 0,5 0,0 0,0 47,3 2,8 0,0 50,1LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 30,92 -40,8 2,2 -4,9 -0,2 1,9 0,0 0,0 38,5 2,8 0,0 41,4LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 49,48 -44,9 2,1 -2,2 -0,4 1,4 0,0 0,0 34,0 2,8 0,0 36,8LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 32,82 -41,3 2,1 -14,5 -0,1 6,7 0,0 0,0 34,0 -1,8 0,0 32,2LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 50,12 -45,0 2,1 -6,0 -0,2 2,5 0,0 0,0 31,4 -1,8 0,0 29,6LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 17,91 -36,1 2,3 -18,6 0,0 6,9 0,0 0,0 33,4 -1,8 0,0 31,6LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 39,62 -42,9 2,1 -10,2 -0,1 3,6 0,0 0,0 36,3 -1,2 0,0 35,1LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 97,92 -50,8 1,9 -19,0 -0,2 0,2 0,0 0,0 2,1 -6,1 0,0 -4,0Immissionsort IO 10 Rüdesheimer Straße SW 3.OG RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) RW,T,max 90 dB(A) RW,N,max 65 dB(A) LrT 58,1 dB(A) LrN 29,8 dB(A) LT,max 71,7 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 117,14 -52,4 2,0 0,0 -1,0 2,2 0,0 0,0 16,8 18,5 0,0 35,3LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 93,37 -50,4 2,0 0,0 -0,8 1,1 0,0 0,0 17,9 14,8 0,0 32,7LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 34,57 -41,8 2,2 0,0 -0,3 2,4 0,0 0,0 34,5 14,3 0,0 48,9LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 44,14 -43,9 2,1 0,0 -0,4 3,3 0,0 0,0 33,1 14,3 0,0 47,4LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 38,44 -42,7 2,2 0,0 -0,4 1,5 0,0 0,0 32,6 14,3 0,0 47,0LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 63,76 -47,1 0,0 -21,9 -0,1 9,2 0,0 0,0 18,9 0,0 0,0 18,9LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 65,47 -47,3 0,0 -22,1 -0,1 9,1 0,0 0,0 18,5 0,0 0,0 18,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 66,31 -47,4 0,0 -22,1 -0,1 9,1 0,0 0,0 18,4 0,0 0,0 18,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 64,61 -47,2 0,0 -22,0 -0,1 9,3 0,0 0,0 18,8 0,0 0,0 18,8LrT A07 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,5 37,08 -42,4 0,0 -7,8 -0,1 0,0 0,0 0,0 28,2 0,0 0,0 28,2LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 113,33 -52,1 1,6 -1,1 -0,5 1,4 0,0 0,0 27,1 -2,0 0,0 25,1LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 29,77 -40,5 2,2 -22,3 -0,2 1,9 0,0 0,0 30,3 7,0 0,0 37,3LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 59,10 -46,4 2,0 0,0 -0,4 1,6 0,0 0,0 73,7 -31,6 0,0 42,1
Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 37,14 -42,4 2,1 -0,7 -0,2 1,9 0,0 0,0 77,5 -37,6 0,0 39,9LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 76,12 -48,6 1,8 -0,4 -0,5 1,4 0,0 0,0 23,1 16,5 0,0 39,6LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 72,70 -48,2 1,8 -0,3 -0,5 1,3 0,0 0,0 17,8 -1,3 0,0 16,6LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 29,67 -40,4 2,1 0,0 -0,2 0,7 0,0 0,0 31,0 18,5 0,0 49,5LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 47,58 -44,5 1,9 -0,1 -0,3 1,2 0,0 0,0 21,6 1,8 0,0 23,4LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 76,04 -48,6 2,0 -0,1 -0,5 1,5 0,0 0,0 39,3 -12,0 0,0 27,2LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 60,81 -46,7 2,0 -0,1 -0,4 1,4 0,0 0,0 34,8 -3,0 0,0 31,8LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 57,14 -46,1 2,0 0,0 -0,4 1,4 0,0 0,0 35,7 -3,0 0,0 32,6LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 60,86 -46,7 2,0 -0,1 -0,4 1,4 0,0 0,0 37,0 -3,0 0,0 34,0LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 60,83 -46,7 2,0 -0,1 -0,4 1,3 0,0 0,0 35,4 -8,9 0,0 26,5LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 39,06 -42,8 2,1 -0,6 -0,3 1,9 0,0 0,0 43,0 -9,0 0,0 33,9LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 38,13 -42,6 2,1 -0,7 -0,2 1,9 0,0 0,0 47,5 -8,9 0,0 38,5LrT P01 Parkplatz 79,0 59,8 83,0 0 0 0,0 87,85 -49,9 1,9 -0,9 -0,7 2,2 0,0 0,0 31,7 2,9 0,0 34,6LrT P02 Parkplatz 80,5 60,4 100,3 0 0 0,0 118,79 -52,5 1,9 0,0 -0,8 2,2 0,0 0,0 31,3 2,9 0,0 34,2LrT P03 Parkplatz 85,0 60,0 313,6 0 0 0,0 92,77 -50,3 1,9 -0,3 -0,7 1,0 0,0 0,0 36,7 2,9 0,0 39,5LrT P04 Parkplatz 85,4 61,3 255,8 0 0 0,0 89,43 -50,0 1,9 -0,4 -0,7 1,0 0,0 0,0 37,2 -1,4 0,0 35,8LrT P05 Parkplatz 83,1 60,7 174,8 0 0 0,0 70,42 -47,9 2,0 -1,2 -0,7 0,9 0,0 0,0 36,2 -1,8 0,0 34,4LrT P06 Parkplatz 79,0 60,6 68,7 0 0 0,0 71,92 -48,1 2,0 -3,1 -0,7 2,2 0,0 0,0 31,3 -1,8 0,0 29,5LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 32,46 -41,2 2,1 0,0 -0,3 1,2 0,0 0,0 42,3 2,5 0,0 44,8LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 15,35 -34,7 2,3 -0,2 -0,1 0,3 0,0 0,0 48,6 2,8 0,0 51,5LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 27,78 -39,9 2,2 0,0 -0,2 0,6 0,0 0,0 43,1 2,8 0,0 45,9LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 46,22 -44,3 2,1 -0,1 -0,4 1,2 0,0 0,0 36,5 2,8 0,0 39,3LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 28,64 -40,1 2,2 0,0 -0,2 0,5 0,0 0,0 43,4 -1,8 0,0 41,6LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 46,23 -44,3 2,1 -0,1 -0,4 1,0 0,0 0,0 36,4 -1,8 0,0 34,6LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 13,62 -33,7 2,3 -0,2 -0,1 0,2 0,0 0,0 47,5 -1,8 0,0 45,7LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 33,87 -41,6 2,1 0,0 -0,3 0,6 0,0 0,0 44,6 -1,2 0,0 43,5LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 98,33 -50,8 1,9 -19,3 -0,2 0,3 0,0 0,0 1,8 -6,1 0,0 -4,3

Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
Tabelle B3Seite 8

SoundPLAN 7.4

 



Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm Dokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Legende
 Zeitber.  ZeitbereichSchallquelle Name der SchallquelleQuelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Fläche)Lw dB(A) AnlagenleistungLw' dB(A)/m/m² Leistung pro m, m²l oder S m,m² Größe der Quelle (Länge oder Fläche)KI dB Zuschlag für ImpulshaltigkeitKT dB Zuschlag für TonhaltigkeitKo dB Zuschlag für gerichtete Abstrahlungs m Entfernung Schallquelle - ImmissionsortAdiv dB Dämpfung aufgrund geometrischer AusbreitungAgnd dB Dämpfung aufgrund BodeneffektAbar dB Dämpfung aufgrund AbschirmungAatm dB Dämpfung aufgrund LuftabsorptiondLrefl dB Pegelerhöhung durch ReflexionenAwind dB Mittlere meteorologische Korrektur, WindeinflussADI dB RichtwirkungskorrekturCmet Meteorologische KorrekturLs dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefldLw dB Korrektur BetriebszeitenZR dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)Lr Pegel/ Beurteilungspegel Zeitbereich

Ergebnis-Nr.: 101  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
Immissionsort IO 03 Rüdesheimer Straße SW 2.OG RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) RW,T,max 90 dB(A) RW,N,max 65 dB(A) LrT 55,1 dB(A) LrN 19,8 dB(A) LT,max 80,0 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 29,89 -40,5 2,2 0,0 -0,3 0,0 0,0 0,0 27,4 18,5 0,0 45,9LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 32,90 -41,3 2,2 -9,4 -0,2 0,2 0,0 0,0 17,4 14,8 0,0 32,2LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 111,29 -51,9 2,0 -9,0 -0,6 2,6 0,0 0,0 15,0 14,3 0,0 29,4LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 91,08 -50,2 2,0 -11,0 -0,5 4,7 0,0 0,0 17,1 14,3 0,0 31,4LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 87,17 -49,8 2,0 0,0 -0,8 1,7 0,0 0,0 25,2 14,3 0,0 39,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 83,05 -49,4 -1,1 -20,2 -0,2 3,5 0,0 0,0 11,7 0,0 0,0 11,7LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 84,28 -49,5 -1,1 -17,7 -0,2 2,6 0,0 0,0 13,1 0,0 0,0 13,1LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 84,91 -49,6 -1,2 -17,0 -0,2 2,5 0,0 0,0 13,5 0,0 0,0 13,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 83,67 -49,4 -1,1 -18,6 -0,2 2,8 0,0 0,0 12,5 0,0 0,0 12,5LrT A07 Punkt 65,0 65,0 0 0 6,0 134,81 -53,6 -2,2 -2,9 -0,3 1,0 0,0 0,0 12,9 0,0 0,0 12,9LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 17,88 -36,0 2,1 0,0 -0,1 0,3 0,0 0,0 44,2 -2,0 0,0 42,1LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 133,80 -53,5 2,0 -0,2 -1,2 0,8 0,0 0,0 37,0 7,0 0,0 44,0LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 68,09 -47,7 2,0 0,0 -0,4 1,3 0,0 0,0 72,0 -31,6 0,0 40,5LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 84,83 -49,6 1,9 -0,1 -0,5 0,8 0,0 0,0 69,5 -37,6 0,0 31,9LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 29,26 -40,3 2,1 -2,8 -0,1 0,5 0,0 0,0 28,8 16,5 0,0 45,3LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 49,46 -44,9 1,9 -8,3 -0,2 1,5 0,0 0,0 13,7 -1,3 0,0 12,5LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 82,68 -49,3 1,7 -3,1 -0,5 1,6 0,0 0,0 19,2 18,5 0,0 37,8LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 75,35 -48,5 1,7 -6,8 -0,3 2,7 0,0 0,0 12,2 1,8 0,0 14,0LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 28,96 -40,2 2,2 -2,8 -0,2 0,5 0,0 0,0 44,5 -12,0 0,0 32,4LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 65,49 -47,3 2,0 -2,7 -0,4 1,4 0,0 0,0 31,5 -3,0 0,0 28,5LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 69,69 -47,9 2,0 -2,4 -0,4 1,6 0,0 0,0 31,6 -3,0 0,0 28,6LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 65,56 -47,3 2,0 0,0 -0,4 1,1 0,0 0,0 36,2 -3,0 0,0 33,2LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 64,53 -47,2 2,0 -1,9 -0,4 1,3 0,0 0,0 33,1 -8,9 0,0 24,2LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 84,75 -49,6 1,9 -1,4 -0,5 1,1 0,0 0,0 34,3 -9,0 0,0 25,3LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 83,57 -49,4 1,9 -0,1 -0,5 0,9 0,0 0,0 39,9 -8,9 0,0 31,0LrT P01 Parkplatz 77,0 57,8 83,0 0 0 0,0 39,91 -43,0 2,0 -0,1 -0,3 1,3 0,0 0,0 37,0 2,9 0,0 39,8LrT P02 Parkplatz 78,5 58,4 100,4 0 0 0,0 10,18 -31,2 2,3 -2,4 -0,1 0,4 0,0 0,0 47,5 2,9 0,0 50,4LrT P03 Parkplatz 83,0 58,0 313,7 0 0 0,0 28,18 -40,0 2,1 -3,1 -0,2 0,3 0,0 0,0 42,1 2,9 0,0 45,0LrT P04 Parkplatz 83,4 59,3 255,9 0 0 0,0 28,18 -40,0 2,2 -11,5 -0,1 0,5 0,0 0,0 34,5 -1,4 0,0 33,2LrT P05 Parkplatz 81,1 58,7 174,8 0 0 0,0 53,95 -45,6 2,0 -2,5 -0,4 0,5 0,0 0,0 35,1 -1,8 0,0 33,3LrT P06 Parkplatz 77,0 58,6 68,7 0 0 0,0 55,81 -45,9 2,0 -0,1 -0,4 1,7 0,0 0,0 34,1 -1,8 0,0 32,3Ergebnis-Nr.: 102  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 96,21 -50,7 1,8 -1,0 -0,8 0,4 0,0 0,0 30,2 2,5 0,0 32,7LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 117,54 -52,4 1,8 -1,5 -1,1 1,9 0,0 0,0 29,7 2,8 0,0 32,5LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 96,77 -50,7 1,8 -1,2 -0,7 1,6 0,0 0,0 31,2 2,8 0,0 34,0LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 78,75 -48,9 1,9 -0,8 -0,6 1,3 0,0 0,0 30,9 2,8 0,0 33,8LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 95,53 -50,6 1,8 -6,1 -0,5 3,5 0,0 0,0 29,2 -1,8 0,0 27,4LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 78,92 -48,9 1,9 -4,9 -0,4 2,1 0,0 0,0 27,6 -1,8 0,0 25,9LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 116,97 -52,4 1,8 -5,0 -0,6 4,1 0,0 0,0 27,0 -1,8 0,0 25,2LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 91,15 -50,2 1,8 -6,6 -0,3 2,5 0,0 0,0 31,1 -1,2 0,0 29,9LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 77,77 -48,8 1,8 -19,8 -0,2 0,2 0,0 0,0 3,2 -6,1 0,0 -2,9Immissionsort IO 04 Im Winzenfeld 12 SW EG RW,T 50 dB(A) RW,N 35 dB(A) RW,T,max 80 dB(A) RW,N,max 55 dB(A) LrT 47,6 dB(A) LrN 16,1 dB(A) LT,max 66,7 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 33,38 -41,5 2,2 -7,6 -0,2 0,0 0,0 0,0 19,0 18,5 0,8 38,2LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 44,71 -44,0 2,1 -6,8 -0,3 0,6 0,0 0,0 17,6 14,8 0,8 33,2LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 113,37 -52,1 2,0 -22,0 -0,7 3,7 0,0 0,0 2,9 14,3 0,8 18,0LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 93,47 -50,4 2,0 -21,8 -0,6 1,4 0,0 0,0 2,6 14,3 0,8 17,7LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 93,32 -50,4 2,0 -18,5 -0,5 8,7 0,0 0,0 13,3 14,3 0,8 28,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 81,68 -49,2 -1,7 -21,3 -0,2 2,5 0,0 0,0 9,1 0,0 1,9 11,0LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 82,34 -49,3 -1,7 -20,7 -0,2 2,3 0,0 0,0 9,4 0,0 1,9 11,3LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 82,71 -49,3 -1,7 -20,7 -0,2 3,9 0,0 0,0 11,0 0,0 1,9 12,9LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 6,0 82,02 -49,3 -1,7 -20,8 -0,2 2,3 0,0 0,0 9,4 0,0 1,9 11,3LrT A07 Punkt 65,0 65,0 0 0 6,0 136,61 -53,7 -2,6 -13,1 -0,3 3,7 0,0 0,0 5,0 0,0 1,9 6,9LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 18,75 -36,5 2,1 -13,1 0,0 0,6 0,0 0,0 30,8 -2,0 6,0 34,8LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 136,62 -53,7 2,2 -20,3 -0,7 4,2 0,0 0,0 20,8 7,0 4,0 31,8LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 72,70 -48,2 1,9 -17,5 -0,2 3,6 0,0 0,0 56,4 -31,6 3,3 28,1LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 89,60 -50,0 1,9 -17,3 -0,3 5,1 0,0 0,0 56,2 -37,6 4,0 22,6LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 42,33 -43,5 1,9 -8,0 -0,2 1,2 0,0 0,0 20,8 16,5 0,8 38,1LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 61,47 -46,8 1,7 -5,3 -0,3 1,4 0,0 0,0 14,4 -1,3 4,0 17,1LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 90,87 -50,2 1,6 -7,2 -0,4 1,6 0,0 0,0 14,3 18,5 0,4 33,2LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 85,03 -49,6 1,6 -5,4 -0,4 1,4 0,0 0,0 11,1 1,8 4,0 16,9LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 42,23 -43,5 2,1 -8,3 -0,2 1,5 0,0 0,0 36,5 -12,0 6,0 30,5LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 73,04 -48,3 1,9 -7,7 -0,4 2,4 0,0 0,0 26,5 -3,0 3,3 26,7LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 77,10 -48,7 1,9 -8,3 -0,4 2,4 0,0 0,0 25,7 -3,0 3,3 25,9
Ergebnis-Nr.: 102  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 70,25 -47,9 1,9 -17,8 -0,2 5,4 0,0 0,0 22,2 -3,0 3,3 22,4LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 71,90 -48,1 1,9 -8,8 -0,4 2,7 0,0 0,0 26,6 -8,9 3,9 21,6LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 91,25 -50,2 1,9 -10,3 -0,4 2,5 0,0 0,0 26,2 -9,0 6,0 23,2LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 88,02 -49,9 1,9 -17,1 -0,3 5,0 0,0 0,0 26,7 -8,9 3,9 21,7LrT P01 Parkplatz 77,0 57,8 83,0 0 0 0,0 42,81 -43,6 2,0 -18,6 -0,1 3,0 0,0 0,0 19,7 2,9 0,8 23,4LrT P02 Parkplatz 78,5 58,4 100,4 0 0 0,0 19,82 -36,9 2,2 -8,9 0,0 2,8 0,0 0,0 37,6 2,9 0,8 41,3LrT P03 Parkplatz 83,0 58,0 313,7 0 0 0,0 39,56 -42,9 2,0 -6,5 -0,1 0,5 0,0 0,0 35,9 2,9 0,8 39,6LrT P04 Parkplatz 83,4 59,3 255,9 0 0 0,0 47,40 -44,5 2,0 -5,6 -0,2 1,2 0,0 0,0 36,3 -1,4 1,2 36,1LrT P05 Parkplatz 81,1 58,7 174,8 0 0 0,0 62,13 -46,9 1,9 -5,7 -0,3 0,9 0,0 0,0 31,1 -1,8 0,8 30,2LrT P06 Parkplatz 77,0 58,6 68,7 0 0 0,0 59,40 -46,5 1,9 -17,0 -0,1 6,1 0,0 0,0 21,4 -1,8 0,8 20,5LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 100,58 -51,0 1,8 -9,7 -0,2 1,7 0,0 0,0 23,0 2,5 0,9 26,4LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 122,67 -52,8 2,0 -10,4 -0,2 0,2 0,0 0,0 19,8 2,8 0,8 23,5LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 103,45 -51,3 1,8 -12,0 -0,1 1,7 0,0 0,0 20,5 2,8 0,8 24,1LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 85,18 -49,6 1,8 -9,8 -0,2 1,8 0,0 0,0 22,1 2,8 0,8 25,7LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 103,39 -51,3 1,8 -6,3 -0,4 0,8 0,0 0,0 25,6 -1,8 0,8 24,7LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 86,71 -49,8 1,8 -6,4 -0,2 1,2 0,0 0,0 24,6 -1,8 0,8 23,7LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 124,55 -52,9 2,0 -7,1 -0,5 1,2 0,0 0,0 21,8 -1,8 0,8 20,8LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 100,91 -51,1 1,8 -4,8 -0,5 0,8 0,0 0,0 29,9 -1,2 1,4 30,2LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 68,51 -47,7 1,8 -20,2 -0,2 0,4 0,0 0,0 4,2 -6,1 4,0 2,1Immissionsort IO 07 Weinsheimer Straße SW 2.OG RW,T 50 dB(A) RW,N 35 dB(A) RW,T,max 80 dB(A) RW,N,max 55 dB(A) LrT 43,2 dB(A) LrN 34,9 dB(A) LT,max 60,0 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 119,99 -52,6 2,0 -23,9 -0,9 3,0 0,0 0,0 -6,4 18,5 0,8 12,8LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 123,12 -52,8 2,0 -11,7 -0,6 0,7 0,0 0,0 3,6 14,8 0,8 19,2LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 40,07 -43,0 2,1 -19,2 -0,3 0,2 0,0 0,0 11,7 14,3 0,8 26,9LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 59,15 -46,4 2,1 -18,8 -0,5 5,4 0,0 0,0 13,8 14,3 0,8 29,0LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 70,67 -48,0 2,1 -14,2 -0,4 5,8 0,0 0,0 17,3 14,3 0,8 32,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 67,29 -47,6 0,0 -18,2 -0,1 8,0 0,0 0,0 21,1 0,0 1,9 23,0LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 66,91 -47,5 0,0 -18,2 -0,1 9,1 0,0 0,0 22,2 0,0 1,9 24,1LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 66,74 -47,5 0,0 -18,2 -0,1 9,2 0,0 0,0 22,3 0,0 1,9 24,2LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 67,08 -47,5 0,0 -18,2 -0,1 9,1 0,0 0,0 22,2 0,0 1,9 24,1LrT A07 Punkt 65,0 65,0 0 0 4,7 17,70 -36,0 0,0 0,0 0,0 0,2 0,0 0,0 33,9 0,0 1,9 35,9LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 134,21 -53,5 1,6 -21,0 -0,3 0,5 0,0 0,0 5,0 -2,0 6,0 9,0
Ergebnis-Nr.: 102  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 26,28 -39,4 2,2 -32,6 -0,1 0,0 0,0 0,0 19,3 7,0 4,0 30,2LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 83,02 -49,4 1,9 -14,1 -0,3 1,2 0,0 0,0 56,3 -31,6 3,3 28,0LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 47,08 -44,4 2,1 -17,8 -0,2 4,7 0,0 0,0 61,2 -37,6 4,0 27,6LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 108,61 -51,7 1,7 -11,4 -0,3 1,9 0,0 0,0 9,6 16,5 0,8 26,9LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 108,33 -51,7 1,7 -9,8 -0,3 2,2 0,0 0,0 5,7 -1,3 4,0 8,5LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 72,58 -48,2 1,8 -11,3 -0,2 3,4 0,0 0,0 14,3 18,5 0,4 33,3LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 88,22 -49,9 1,7 -10,0 -0,2 3,2 0,0 0,0 8,2 1,8 4,0 13,9LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 108,55 -51,7 1,9 -12,2 -0,4 1,9 0,0 0,0 24,5 -12,0 6,0 18,4LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 93,20 -50,4 1,9 -11,7 -0,3 1,6 0,0 0,0 19,7 -3,0 3,3 20,0LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 88,46 -49,9 1,9 -12,0 -0,3 2,0 0,0 0,0 20,4 -3,0 3,3 20,6LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 85,37 -49,6 1,9 -14,0 -0,3 1,0 0,0 0,0 19,9 -3,0 3,3 20,1LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 91,78 -50,2 1,9 -12,0 -0,3 1,6 0,0 0,0 20,2 -8,9 3,9 15,2LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 50,56 -45,1 2,1 -16,8 -0,2 4,2 0,0 0,0 26,8 -9,0 6,0 23,8LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 48,13 -44,6 2,1 -17,7 -0,2 4,5 0,0 0,0 31,1 -8,9 3,9 26,1LrT P01 Parkplatz 77,0 57,8 83,0 0 0 0,0 109,02 -51,7 1,9 -16,8 -0,3 0,6 0,0 0,0 10,6 2,9 0,8 14,3LrT P02 Parkplatz 78,5 58,4 100,4 0 0 0,0 143,35 -54,1 1,9 -12,1 -0,2 1,7 0,0 0,0 15,6 2,9 0,8 19,3LrT P03 Parkplatz 83,0 58,0 313,7 0 0 0,0 120,73 -52,6 1,9 -10,6 -0,2 0,3 0,0 0,0 21,7 2,9 0,8 25,4LrT P04 Parkplatz 83,4 59,3 255,9 0 0 0,0 124,82 -52,9 1,9 -8,3 -0,2 0,9 0,0 0,0 24,7 -1,4 1,2 24,5LrT P05 Parkplatz 81,1 58,7 174,8 0 0 0,0 100,84 -51,1 1,9 -9,6 -0,2 0,5 0,0 0,0 22,7 -1,8 0,8 21,8LrT P06 Parkplatz 77,0 58,6 68,7 0 0 0,0 93,92 -50,4 1,9 -16,9 -0,3 0,7 0,0 0,0 11,9 -1,8 0,8 11,0LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 57,71 -46,2 2,0 -12,0 -0,1 1,9 0,0 0,0 26,1 2,5 0,9 29,5LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 47,09 -44,5 2,0 -12,4 -0,1 2,5 0,0 0,0 28,7 2,8 0,8 32,4LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 65,41 -47,3 2,0 -10,4 -0,1 2,3 0,0 0,0 26,9 2,8 0,8 30,6LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 78,83 -48,9 1,9 -9,9 -0,1 1,6 0,0 0,0 22,6 2,8 0,8 26,3LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 70,31 -47,9 2,0 -9,7 -0,1 2,4 0,0 0,0 27,7 -1,8 0,8 26,8LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 82,50 -49,3 1,9 -9,3 -0,1 1,3 0,0 0,0 22,5 -1,8 0,8 21,5LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 62,01 -46,8 2,0 -10,6 -0,1 2,9 0,0 0,0 26,2 -1,8 0,8 25,3LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 81,98 -49,3 1,9 -8,2 -0,1 2,1 0,0 0,0 30,2 -1,2 1,4 30,4LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 92,93 -50,4 1,9 -8,8 -0,2 0,3 0,0 0,0 12,8 -6,1 4,0 10,7Immissionsort IO 08 Weinsheimer Straße SW 3.OG RW,T 50 dB(A) RW,N 35 dB(A) RW,T,max 80 dB(A) RW,N,max 55 dB(A) LrT 46,1 dB(A) LrN 34,9 dB(A) LT,max 62,7 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 122,55 -52,8 2,0 -22,4 -0,8 3,5 0,0 0,0 -4,4 18,5 0,8 14,8
Ergebnis-Nr.: 102  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 124,73 -52,9 2,0 -5,3 -0,9 0,2 0,0 0,0 9,0 14,8 0,8 24,6LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 41,73 -43,4 2,1 -18,7 -0,3 0,0 0,0 0,0 11,8 14,3 0,8 27,0LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 61,15 -46,7 2,1 -17,0 -0,4 4,6 0,0 0,0 14,6 14,3 0,8 29,8LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 71,06 -48,0 2,1 -8,1 -0,4 2,1 0,0 0,0 19,6 14,3 0,8 34,8LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 70,81 -48,0 0,0 -17,9 -0,1 8,8 0,0 0,0 21,7 0,0 1,9 23,6LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 70,64 -48,0 0,0 -17,9 -0,1 8,6 0,0 0,0 21,5 0,0 1,9 23,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 70,58 -48,0 0,0 -17,9 -0,1 8,6 0,0 0,0 21,5 0,0 1,9 23,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 70,70 -48,0 0,0 -17,9 -0,1 8,8 0,0 0,0 21,7 0,0 1,9 23,6LrT A07 Punkt 65,0 65,0 0 0 4,4 16,98 -35,6 0,0 0,0 0,0 0,3 0,0 0,0 34,0 0,0 1,9 35,9LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 136,98 -53,7 1,6 -18,9 -0,2 0,6 0,0 0,0 7,1 -2,0 6,0 11,0LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 24,88 -38,9 2,2 -30,5 -0,1 0,0 0,0 0,0 21,8 7,0 4,0 32,6LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 84,71 -49,6 1,9 -9,7 -0,3 1,8 0,0 0,0 61,1 -31,6 3,3 32,8LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 47,49 -44,5 2,1 -15,1 -0,2 5,8 0,0 0,0 64,9 -37,6 4,0 31,3LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 110,22 -51,8 1,7 -6,6 -0,5 0,5 0,0 0,0 12,7 16,5 0,8 30,0LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 109,10 -51,7 1,7 -4,7 -0,5 0,4 0,0 0,0 8,8 -1,3 4,0 11,5LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 72,14 -48,2 1,8 -5,2 -0,3 1,4 0,0 0,0 18,4 18,5 0,4 37,3LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 88,27 -49,9 1,7 -4,7 -0,4 1,7 0,0 0,0 11,8 1,8 4,0 17,5LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 110,15 -51,8 1,9 -6,6 -0,6 0,6 0,0 0,0 28,4 -12,0 6,0 22,4LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 94,02 -50,5 1,9 -6,1 -0,5 0,5 0,0 0,0 23,9 -3,0 3,3 24,1LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 89,46 -50,0 1,9 -6,5 -0,5 0,7 0,0 0,0 24,4 -3,0 3,3 24,6LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 87,33 -49,8 1,9 -9,6 -0,3 1,5 0,0 0,0 24,5 -3,0 3,3 24,8LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 92,91 -50,4 1,9 -6,4 -0,5 0,4 0,0 0,0 24,5 -8,9 3,9 19,4LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 50,87 -45,1 2,1 -13,0 -0,3 4,2 0,0 0,0 30,4 -9,0 6,0 27,4LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 48,47 -44,7 2,1 -14,9 -0,2 5,5 0,0 0,0 34,8 -8,9 3,9 29,8LrT P01 Parkplatz 77,0 57,8 83,0 0 0 0,0 111,26 -51,9 1,9 -15,2 -0,3 0,9 0,0 0,0 12,4 2,9 0,8 16,1LrT P02 Parkplatz 78,5 58,4 100,4 0 0 0,0 145,81 -54,3 1,9 -9,8 -0,2 1,7 0,0 0,0 17,8 2,9 0,8 21,5LrT P03 Parkplatz 83,0 58,0 313,7 0 0 0,0 122,51 -52,8 1,9 -6,0 -0,4 0,1 0,0 0,0 25,9 2,9 0,8 29,7LrT P04 Parkplatz 83,4 59,3 255,9 0 0 0,0 125,59 -53,0 1,9 -3,9 -0,6 0,6 0,0 0,0 28,5 -1,4 1,2 28,2LrT P05 Parkplatz 81,1 58,7 174,8 0 0 0,0 102,27 -51,2 1,9 -5,9 -0,3 0,3 0,0 0,0 25,9 -1,8 0,8 25,0LrT P06 Parkplatz 77,0 58,6 68,7 0 0 0,0 96,06 -50,6 1,9 -14,8 -0,2 0,5 0,0 0,0 13,8 -1,8 0,8 12,8LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 58,42 -46,3 2,0 -8,8 -0,1 1,8 0,0 0,0 29,0 2,5 0,9 32,4LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 45,87 -44,2 2,1 -7,7 -0,3 1,7 0,0 0,0 32,6 2,8 0,8 36,3
Ergebnis-Nr.: 102  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 64,93 -47,2 2,0 -6,4 -0,2 1,7 0,0 0,0 30,3 2,8 0,8 33,9LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 79,46 -49,0 2,0 -6,1 -0,2 1,1 0,0 0,0 25,8 2,8 0,8 29,4LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 69,54 -47,8 2,0 -5,3 -0,2 1,6 0,0 0,0 31,3 -1,8 0,8 30,3LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 82,43 -49,3 2,0 -5,3 -0,3 0,7 0,0 0,0 25,8 -1,8 0,8 24,9LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 59,71 -46,5 2,0 -2,8 -0,6 0,6 0,0 0,0 31,7 -1,8 0,8 30,8LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 80,76 -49,1 2,0 -2,7 -0,5 1,1 0,0 0,0 34,5 -1,2 1,4 34,8LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 97,94 -50,8 1,9 -9,1 -0,2 0,4 0,0 0,0 12,2 -6,1 4,0 10,2Immissionsort IO 09 Rüdesheimer Straße SW 3.OG RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) RW,T,max 90 dB(A) RW,N,max 65 dB(A) LrT 56,6 dB(A) LrN 30,4 dB(A) LT,max 73,1 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 101,08 -51,1 2,0 0,0 -0,9 2,8 0,0 0,0 18,9 18,5 0,0 37,3LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 97,12 -50,7 2,0 -5,8 -0,7 0,4 0,0 0,0 11,2 14,8 0,0 26,0LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 32,26 -41,2 2,2 0,0 -0,3 2,8 0,0 0,0 35,5 14,3 0,0 49,9LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 44,45 -44,0 2,1 0,0 -0,4 3,1 0,0 0,0 32,9 14,3 0,0 47,2LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 41,32 -43,3 2,1 0,0 -0,4 1,2 0,0 0,0 31,6 14,3 0,0 46,0LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 63,52 -47,1 0,0 -22,2 -0,1 6,4 0,0 0,0 15,9 0,0 0,0 15,9LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 65,02 -47,3 0,0 -22,3 -0,1 9,1 0,0 0,0 18,4 0,0 0,0 18,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 65,77 -47,4 0,0 -22,3 -0,1 10,3 0,0 0,0 19,4 0,0 0,0 19,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 64,26 -47,2 0,0 -22,3 -0,1 9,4 0,0 0,0 18,8 0,0 0,0 18,8LrT A07 Punkt 65,0 65,0 0 0 5,3 31,58 -41,0 0,0 -0,8 -0,1 0,6 0,0 0,0 29,1 0,0 0,0 29,1LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 116,18 -52,3 1,6 -1,3 -0,5 1,4 0,0 0,0 26,8 -2,0 0,0 24,7LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 24,29 -38,7 2,2 -26,8 -0,1 7,7 0,0 0,0 33,5 7,0 0,0 40,5LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 61,48 -46,8 2,0 0,0 -0,4 1,5 0,0 0,0 73,2 -31,6 0,0 41,6LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 34,46 -41,7 2,1 -1,1 -0,2 2,1 0,0 0,0 78,1 -37,6 0,0 40,5LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 79,98 -49,1 1,7 -3,5 -0,5 1,8 0,0 0,0 20,0 16,5 0,0 36,4LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 77,07 -48,7 1,7 -7,2 -0,3 4,3 0,0 0,0 13,6 -1,3 0,0 12,3LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 33,67 -41,5 2,0 -3,4 -0,2 1,4 0,0 0,0 27,3 18,5 0,0 45,8LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 52,26 -45,4 1,9 -8,6 -0,2 4,4 0,0 0,0 15,7 1,8 0,0 17,4LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 79,90 -49,0 2,0 -3,1 -0,5 2,0 0,0 0,0 36,2 -12,0 0,0 24,2LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 64,23 -47,1 2,0 -3,5 -0,4 2,7 0,0 0,0 32,2 -3,0 0,0 29,2LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 60,62 -46,6 2,0 -2,8 -0,4 2,4 0,0 0,0 33,4 -3,0 0,0 30,4LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 63,26 -47,0 2,0 -0,3 -0,4 1,3 0,0 0,0 36,5 -3,0 0,0 33,4LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 64,40 -47,2 2,0 -2,7 -0,4 2,1 0,0 0,0 33,2 -8,9 0,0 24,2
Ergebnis-Nr.: 102  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 36,81 -42,3 2,1 -1,5 -0,2 2,3 0,0 0,0 43,1 -9,0 0,0 34,1LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 35,52 -42,0 2,1 -1,2 -0,2 2,2 0,0 0,0 48,0 -8,9 0,0 39,1LrT P01 Parkplatz 77,0 57,8 83,0 0 0 0,0 90,44 -50,1 1,9 -1,0 -0,8 1,8 0,0 0,0 28,8 2,9 0,0 31,7LrT P02 Parkplatz 78,5 58,4 100,4 0 0 0,0 122,12 -52,7 2,0 -1,3 -0,7 1,1 0,0 0,0 26,7 2,9 0,0 29,6LrT P03 Parkplatz 83,0 58,0 313,7 0 0 0,0 96,31 -50,7 1,9 -2,8 -0,6 0,7 0,0 0,0 31,5 2,9 0,0 34,4LrT P04 Parkplatz 83,4 59,3 255,9 0 0 0,0 93,88 -50,4 2,0 -6,7 -0,3 3,0 0,0 0,0 31,0 -1,4 0,0 29,6LrT P05 Parkplatz 81,1 58,7 174,8 0 0 0,0 73,97 -48,4 2,0 -3,7 -0,6 1,6 0,0 0,0 32,1 -1,8 0,0 30,4LrT P06 Parkplatz 77,0 58,6 68,7 0 0 0,0 74,30 -48,4 2,0 -3,3 -0,7 1,2 0,0 0,0 27,9 -1,8 0,0 26,1LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 33,36 -41,5 2,1 0,0 -0,3 1,4 0,0 0,0 42,3 2,5 0,0 44,8LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 15,56 -34,8 2,3 -1,5 -0,1 0,5 0,0 0,0 47,3 2,8 0,0 50,1LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 30,92 -40,8 2,2 -4,9 -0,2 1,9 0,0 0,0 38,5 2,8 0,0 41,4LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 49,48 -44,9 2,1 -2,2 -0,4 1,4 0,0 0,0 34,0 2,8 0,0 36,8LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 32,82 -41,3 2,1 -14,5 -0,1 6,7 0,0 0,0 34,0 -1,8 0,0 32,2LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 50,12 -45,0 2,1 -6,0 -0,2 2,5 0,0 0,0 31,4 -1,8 0,0 29,6LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 17,91 -36,1 2,3 -18,6 0,0 6,9 0,0 0,0 33,4 -1,8 0,0 31,7LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 39,62 -42,9 2,1 -10,2 -0,1 3,6 0,0 0,0 36,2 -1,2 0,0 35,1LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 97,92 -50,8 1,9 -19,0 -0,2 0,2 0,0 0,0 2,1 -6,1 0,0 -4,0Immissionsort IO 10 Rüdesheimer Straße SW 3.OG RW,T 60 dB(A) RW,N 45 dB(A) RW,T,max 90 dB(A) RW,N,max 65 dB(A) LrT 58,1 dB(A) LrN 26,0 dB(A) LT,max 71,7 dB(A) LN,max dB(A)LrT A01 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 98,27 -50,8 2,0 0,0 -0,8 3,1 0,0 0,0 19,4 18,5 0,0 37,8LrT A02 Punkt 66,0 66,0 0 0 0,0 93,37 -50,4 2,0 0,0 -0,8 1,1 0,0 0,0 17,9 14,8 0,0 32,7LrT A03 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 34,57 -41,8 2,2 0,0 -0,3 2,4 0,0 0,0 34,5 14,3 0,0 48,9LrT A04 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 44,14 -43,9 2,1 0,0 -0,4 3,3 0,0 0,0 33,1 14,3 0,0 47,4LrT A05 Punkt 72,0 72,0 0 0 0,0 38,44 -42,7 2,2 0,0 -0,4 1,5 0,0 0,0 32,6 14,3 0,0 47,0LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 63,76 -47,1 0,0 -21,9 -0,1 9,2 0,0 0,0 18,9 0,0 0,0 18,9LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 65,47 -47,3 0,0 -22,1 -0,1 9,1 0,0 0,0 18,5 0,0 0,0 18,5LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 66,31 -47,4 0,0 -22,1 -0,1 9,1 0,0 0,0 18,4 0,0 0,0 18,4LrT A06 Punkt 73,0 73,0 0 0 5,9 64,61 -47,2 0,0 -22,0 -0,1 9,3 0,0 0,0 18,8 0,0 0,0 18,8LrT A07 Punkt 65,0 65,0 0 0 5,5 37,08 -42,4 0,0 -7,8 -0,1 0,0 0,0 0,0 20,2 0,0 0,0 20,2LrT BE01 Fläche 77,8 67,5 10,8 0 0 0,0 113,33 -52,1 1,6 -1,1 -0,5 1,5 0,0 0,0 27,2 -2,0 0,0 25,2LrT BE02 Fläche 89,1 76,6 17,6 0 0 0,0 29,83 -40,5 2,2 -27,2 -0,1 0,1 0,0 0,0 23,7 7,0 0,0 30,4LrT I01 Fläche 116,9 103,6 21,4 0 0 0,0 59,10 -46,4 2,0 0,0 -0,4 1,6 0,0 0,0 73,7 -31,6 0,0 42,1
Ergebnis-Nr.: 102  -  Stand: 10.04.2017GSB Prof. Dr. Kerstin Giering & Dipl. Wirt.-Ing. (FH) Sandra Strünke-Banz Kastanienweg 24  -  66625 Nohfelden-Bosen -  06852/82664   www.gsb-gbr.de - schall@gsb-gbr.de
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Zeitber. Schallquelle Quelltyp LwdB(A) Lw'dB(A)/m/m² l oder Sm,m² KIdB KTdB KodB sm AdivdB AgnddB AbardB AatmdB dLrefldB AwinddB ADIdB Cmet LsdB(A) dLwdB ZRdB Lr
LrT I02 Fläche 116,9 95,0 155,3 0 0 0,0 37,14 -42,4 2,1 -0,7 -0,2 1,9 0,0 0,0 77,5 -37,6 0,0 39,9LrT ZA01 Linie 69,5 47,5 157,0 0 0 0,0 76,12 -48,6 1,8 -0,4 -0,5 1,4 0,0 0,0 23,1 16,5 0,0 39,6LrT ZA02 Linie 63,7 47,5 42,0 0 0 0,0 72,70 -48,2 1,8 -0,3 -0,5 1,3 0,0 0,0 17,8 -1,3 0,0 16,6LrT ZA03 Linie 68,9 47,5 137,6 0 0 0,0 29,67 -40,4 2,1 0,0 -0,2 0,7 0,0 0,0 31,0 18,5 0,0 49,5LrT ZA04 Linie 63,5 47,5 39,4 0 0 0,0 47,58 -44,5 1,9 -0,1 -0,3 1,2 0,0 0,0 21,6 1,8 0,0 23,4LrT ZA05 Linie 85,0 63,0 156,9 0 0 0,0 76,04 -48,6 2,0 -0,1 -0,5 1,5 0,0 0,0 39,3 -12,0 0,0 27,3LrT ZA06 Linie 78,6 63,0 35,9 0 0 0,0 60,81 -46,7 2,0 -0,1 -0,4 1,4 0,0 0,0 34,8 -3,0 0,0 31,8LrT ZA06 Linie 78,8 63,0 37,7 0 0 0,0 57,14 -46,1 2,0 0,0 -0,4 1,4 0,0 0,0 35,7 -3,0 0,0 32,6LrT ZA06R Linie 80,9 68,0 19,4 0 0 0,0 60,86 -46,7 2,0 -0,1 -0,4 1,4 0,0 0,0 37,0 -3,0 0,0 34,0LrT ZA07 Linie 79,3 63,0 42,9 0 0 0,0 60,83 -46,7 2,0 -0,1 -0,4 1,3 0,0 0,0 35,4 -8,9 0,0 26,5LrT ZA07 Linie 82,7 63,0 93,6 0 0 0,0 39,06 -42,8 2,1 -0,6 -0,3 1,9 0,0 0,0 43,0 -9,0 0,0 33,9LrT ZA07R Linie 87,1 68,0 81,8 0 0 0,0 38,13 -42,6 2,1 -0,7 -0,2 1,9 0,0 0,0 47,5 -8,9 0,0 38,5LrT P01 Parkplatz 77,0 57,8 83,0 0 0 0,0 87,85 -49,9 1,9 -0,9 -0,7 2,2 0,0 0,0 29,7 2,9 0,0 32,6LrT P02 Parkplatz 78,5 58,4 100,4 0 0 0,0 118,76 -52,5 2,0 0,0 -0,8 2,3 0,0 0,0 29,4 2,9 0,0 32,3LrT P03 Parkplatz 83,0 58,0 313,7 0 0 0,0 92,77 -50,3 1,9 -0,3 -0,7 1,0 0,0 0,0 34,6 2,9 0,0 37,5LrT P04 Parkplatz 83,4 59,3 255,9 0 0 0,0 89,39 -50,0 2,0 -0,3 -0,6 1,0 0,0 0,0 35,5 -1,4 0,0 34,1LrT P05 Parkplatz 81,1 58,7 174,8 0 0 0,0 70,41 -47,9 2,0 -1,1 -0,6 0,9 0,0 0,0 34,4 -1,8 0,0 32,6LrT P06 Parkplatz 77,0 58,6 68,7 0 0 0,0 71,92 -48,1 2,0 -2,9 -0,7 2,1 0,0 0,0 29,4 -1,8 0,0 27,7LrT P07 Parkplatz 80,5 60,4 100,4 0 0 0,0 32,46 -41,2 2,1 0,0 -0,3 1,2 0,0 0,0 42,3 2,5 0,0 44,8LrT P08 Parkplatz 81,0 61,0 99,9 0 0 0,0 15,35 -34,7 2,3 -0,2 -0,1 0,3 0,0 0,0 48,6 2,8 0,0 51,5LrT P09 Parkplatz 80,5 61,0 87,6 0 0 0,0 27,78 -39,9 2,2 0,0 -0,2 0,6 0,0 0,0 43,1 2,8 0,0 45,9LrT P10 Parkplatz 78,0 61,0 50,1 0 0 0,0 46,22 -44,3 2,1 -0,1 -0,4 1,2 0,0 0,0 36,5 2,8 0,0 39,3LrT P11 Parkplatz 81,0 61,0 100,3 0 0 0,0 28,64 -40,1 2,2 0,0 -0,2 0,5 0,0 0,0 43,4 -1,8 0,0 41,6LrT P12 Parkplatz 78,0 61,0 50,2 0 0 0,0 46,23 -44,3 2,1 -0,1 -0,4 1,0 0,0 0,0 36,4 -1,8 0,0 34,6LrT P13 Parkplatz 79,0 61,0 62,4 0 0 0,0 13,62 -33,7 2,3 -0,2 -0,1 0,2 0,0 0,0 47,5 -1,8 0,0 45,7LrT P14 Parkplatz 83,8 61,5 169,0 0 0 0,0 33,87 -41,6 2,1 0,0 -0,3 0,6 0,0 0,0 44,6 -1,2 0,0 43,5LrT P15 Parkplatz 70,0 55,6 27,9 0 0 0,0 98,33 -50,8 1,9 -19,3 -0,2 0,3 0,0 0,0 1,8 -6,1 0,0 -4,3
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Bad Kreuznach, Bauvorhaben Nahversorgungszentrum Rüdesheimer Straße, Schalltechisches GutachtenGewerbelärm - LärmschutzkonzeptDokumentation der mittleren Ausbreitungsberechnung (für ausgewählte Immissionsorte)Zeitbereich Tag (06.00-22.00 Uhr)
Legende
 Zeitber.  ZeitbereichSchallquelle Name der SchallquelleQuelltyp Typ der Quelle (Punkt, Linie, Fläche)Lw dB(A) AnlagenleistungLw' dB(A)/m/m² Leistung pro m, m²l oder S m,m² Größe der Quelle (Länge oder Fläche)KI dB Zuschlag für ImpulshaltigkeitKT dB Zuschlag für TonhaltigkeitKo dB Zuschlag für gerichtete Abstrahlungs m Entfernung Schallquelle - ImmissionsortAdiv dB Dämpfung aufgrund geometrischer AusbreitungAgnd dB Dämpfung aufgrund BodeneffektAbar dB Dämpfung aufgrund AbschirmungAatm dB Dämpfung aufgrund LuftabsorptiondLrefl dB Pegelerhöhung durch ReflexionenAwind dB Mittlere meteorologische Korrektur, WindeinflussADI dB RichtwirkungskorrekturCmet Meteorologische KorrekturLs dB(A) Unbewerteter Schalldruck am Immissionsort Ls=Lw+Ko+ADI+Adiv+Agr+Abar+Aatm+Afol_site_house+Awind+dLrefldLw dB Korrektur BetriebszeitenZR dB Ruhezeitenzuschlag (Anteil)Lr Pegel/ Beurteilungspegel Zeitbereich
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